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1. Vorsitzender Bernd Schulte-Westenberg,
Heuteresch 3, Tel. 69 43

2. Vorsitzender Rainer Tibbe,
Kuhlenkamp 1, Tel. 66 58

Kassenwart Johann Limbeck
Ernst-Buermeyer-Straße 60, Tel. 6964

Vereinsjugendleiterinnen Nicole Helmold, Tel. 9975395

Imke Schulte-Westenberg, Tel. 0152-3431249

Beisitzer im Vorstand Achim Hagels, Tel. 8206

Georg Pehrs, Tel. 6444

Günter Schievink, Tel. 6191

Günter Niemeyer, Tel. 6977

Karina Vosskötter, Tel. 8327

Verehrte Sportfreunde!

Das Mühlenbergecho kann in dieser Form nur erscheinen, weil vie-
le Firmen durch ihre Werbung zur Unterstützung beitragen.
Schenken Sie daher bitte den hier inserierenden Firmen Ihr be-
sonderes Vertrauen!



Die Abteilungen:
Aktiv-Sport
Manfred Langhammer,Tel.: 1965

Aqua-Fitness:
Kathrin Inreiter,Tel.: 997030

Badminton
Friedhelm Kummrow,Tel: 1885

Bogenschießen:
Wolfgang Spring,Tel. 1682
Ralf Hoffmann,Tel. 6368

Boule
Ernst-Dieter Oehler,Tel.: 1257

Er und Sie
Marielle und Arnd Heinink,Tel.: 990707

Fußballsenioren
Bernd Katurbe,Tel. 990285
Thomas Brandt,Tel. 6914
Volker Berkemeyer,Tel. 3195453

Fußballjugend
Uwe Leferink, 0157/73368476

Gedächtnistraining
Helga Meyering,Tel.: 6306

Funktionsgymnastik
Infos über Geschäftsstele,Tel. 785003

Gymnastik, Turnen
Elke Müller,Tel.: 1561
Julia Lammering,Tel.: 1947

Handball
Helga Meyering,Tel.: 6306

Karate:
Ralf Witten,Tel. 8365
Thorsten Dirks,Tel.: 05923/3883

Kinderturnen, Mutter und Kind
Nicole Helmold,Tel. 9975395
Jennifer Zafuda,Tel.: 05922/776365
Bettina Schiks,Tel.: 776063

Lauftreff
Leonique Brunebarbe,Tel. 783346

Leichtathletik
Hartmut Abel,Tel. 1602

Nordic Walking
Karina Vosskötter,Tel. 8327

Radtouren für Jedermann
Helmut Heils,Tel. 232

Radrenngruppe
Gerd Bertels,Tel. 1947

Seniorensport
Alide Bardenhorst,Tel: 5400

Tanzen und Dance4Fans
Tanzschule Jobmann,Tel.: 05921/979999

Tischtennis
Detlef Korthaneberg,Tel.: 3197971

Volleyball-Hobbygruppe
Eberhard Gerbrich,Tel.: 1737

Yoga
Tui Nuanmanee Mühlhausen,
Tel.: 0151/40016049

Zumba
Simone Wipking,Tel.: 05922-8074010

Ansprechpartner:
Werbung: 
Bernd Schulte-Westenberg, Johann Lim-
beck

Textbeiträge: 
Heinz-Gerd Kokkelink, Bernd Schulte-
Westenberg
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Geschäftsstelle
Hengeloer Straße 8
- Karina Vosskötter -
Tel.: 05924/785003
Fax: 05924/785004

email: info@tusgildehaus.de

Öffnungszeiten:
Montag u. Donnerstag

9.00 - 11.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr

Internet:
www.tusgildehaus.de
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Liebe Vereinsmitglieder,
wir haben ja immer einigen Vorlauf bei der Erstellung
unserer Vereinszeitung und ich schreibe dieses Vorwort
am 16. November 2015 -  geprägt von den schrecklichen
terroristischen Ereignissen in Paris am vergangenen
Wochenende. Zu diesem Zeitpunkt einen Text zu verfas-
sen, der zu Weihnachten erscheinen soll, fällt mir wahr-
lich nicht leicht. Die Weltpolitik benutzt immer häufiger
das Wort „Krieg“.
Die Flüchtlingsproblematik ist noch lange nicht gelöst
und viele Menschen leben bei winterlichen Temperatu-
ren im Freien oder in unbeheizten Zelten und wissen nicht,wie es mit ihnen wei-
ter geht.Vieles in der Welt ist in Unordnung – es gibt Unmengen offener Fragen.
Fragen, mit denen auch wir im kleinen Gildehaus befasst sind. Fragen, auf die
auch wir Antworten zu finden versuchen – für uns und unsere Kinder, die sich –
egal wie alt sie sind – mit diesem Weltgeschehen befassen und im Fernseher,dem
Handy, ihrem Computer oder in Zeitungen Bilder zu sehen bekommen,die sie ihr
Leben lang nicht mehr vergessen werden.
In solchen Zeiten erkenne ich immer mehr, in welch einer tollen und friedlichen
Ecke der Welt wir hier leben und wie gut es uns im Vergleich zum Großteil der
Menschheit doch geht.
Die Kinder hier können ihre Freunde,Verwandte und vor allem auch die Schulen
besuchen (auch wenn ihnen das nicht immer schmeckt...) - können sich frei
bewegen – ihren Hobbies nachgehen – ohne Angst – ohne Hunger – ohne Not
und Hass.
Dass dies nicht selbstverständlich ist, haben, so denke ich, gerade in diesem Jahr
sehr viele Menschen begriffen. Deshalb ist es wichtig daran zu arbeiten, dass dies
immer selbstverständlicher wird und vor allem die Kinder und Jugendlichen auch
weiterhin in einer von Angst, Hunger und Vertreibung freien Gesellschaft auf-
wachsen und glücklich leben können.
Genau hier ist dann neben vielen anderen Institutionen auch der Sportverein
gefragt, der unseren Kindern, aber auch uns selbst Spaß, freie Bewegung und
unbekümmerte Lebensfreude ermöglicht – der einen wesentlichen Teil unseres
Dorflebens darstellt und für die hier lebenden Menschen – wo auch immer sie
herkommen - einfach zum positiven Teil des Lebens gehört.
Wenn uns als Vereinsgemeinschaft das gelingt, dann habt ihr, liebe ehrenamtliche
Helfer, liebe Trainer, Betreuer,Abteilungs- und Vorstandsmitarbeiter, liebe mithel-
fende Väter und Mütter – die ihr Trikots wascht, Kuchen backt, Fahrer spielt,
Schnürsenkel knüpft,Tore wegräumt,Taschen tragt, Schuhe putzt,Training macht,
Kinder anleitet – aber auch ihr, liebe Sponsoren und Geldgeber, liebe immer wie-
der unterstützend spendende Geschäftsleute und alle, die kleine oder große Din-
ge zum TuS-Vereinsgeschehen beitragen – damit einen riesigen Beitrag zu glück-
lichen Kinderleben und einer etwas friedlicheren Welt beigetragen. Dafür danke
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ich Euch als Vorsitzender des TuS Gildehaus – dafür danken Euch Eure Kinder und
alle für die ihr diese ehrenamtliche Arbeit leistet ebenfalls.
Ich wünschen allen ein gesundes und soweit wie möglich sorgenfreies Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch in ein hoffentlich friedlicheres 2016.

Bernd  Schulte-Westenberg
1.Vorsitzender

Das Schönste an der Winterausgabe des „Echos“ ist das Wetter. Es ist mal wieder so
scheußlich,das man draußen wirklich nichts verpasst.
Eher angenehm gestaltet sich die musikalische Unterstützung. David Gilmour hat mit
„Rattle that Lock“  eine durchaus hörenswerte Scheibe abgeliefert - mehr „Pink Floyd“
wird es künftig wohl nie mehr geben.
Zur Weihnachtszeit gehören die Druckfehler wieder demjenigen, der sie findet.Viel-
leicht liegt ja so manches AH und OH unter dem Weihnachtsbaum?
Ich wünsche allen Leserinnen und Lesern viel Spaß beim Schmökern, ein trotz aller
Widrigkeiten gesegnetes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in ein hoffentlich
friedvolles Jahr 2016.

Euer Heinz-Gerd Kokkelink

AA uu ss   dd ee rr   RR ee dd aa kk tt ii oo nn

Wir wünschen allen ein schönes
Weinachtsfest, einen guten

Rutsch und ein gesundes und
erfolgreiches neues Jahr.

Unser besonderer Dank am Ende
dieses Jahres gilt wieder allen

Mitarbeitern, Freunden
und Gönnern des
TuS Gildehaus.

Der Vorstand des TuS Gildehaus
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Durch die Kooperation mit dem KreisSportBund haben wir dieses Jahr zwei BFD-
ler im TuS Gildehaus, Malte Wilmink und Marten Lammers. Diese beiden haben
ein J-Team ins Leben gerufen.

– J-Team? Was ist das?
Das ist ein Zusammenschluss von Jugendlichen auf freiwilliger Basis für unseren
Verein. Diese planen und realisieren verschiedenste Projekte. Zudem schult das J-
Team die Interessenvertretung und die Veranwortungsübernahme. „Wer mitma-
chen will, macht mit!“.
Zur Zeit sind bereits 11 Mitglieder für unser J-Team eingeschrieben.Soziales Enga-
gement und unser starker Zusammenhalt verstärkt unsere Eigenschaft der Viel-
falt. Das J-Team beschäftigt sich bereits mit dem ersten großen Thema, nämlich
einem integrativen Sporttag,zu dem auch Flüchtlinge eingeladen werden und der
am 6. Januar Januar 2016 in der Zeit von 14-17 Uhr in der Schürkamphalle statt-
finden soll.
Weitere Informationen auch unter www.tusgildehaus.de – Der TuS – J-Team

Landgasthaus Niermann

Alte Landstraße 22 · 48455  Bad Bentheim · Telefon  05924/271 · Telefax  05924/785424

Ein Fest in unserem Hause gibt Ihrem Anlass den festlichen Rahmen! 

Fam. Schepers
Restaurant - Hotel - Saalbetrieb

JJ -- TTee aa mm
Marten Lammers Tel. 05924/6070 und Malte Wilmink Tel. 05924/390
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Neuer Turn- und Fitnessraum – neue Sportangebote
In unserem neuen Turn- und Fitnessraum an der Hengeloer Straße 8, Gildehaus
(neben der Postenbörse) bieten wir verschiedene Fitness- und Bewegungsange-
bote an. Fachlich versierte Trainerinnen (überwiegend ausgebildete Physiothera-
peutinnen) leiten die Gruppen.

Für die mit „Funktionstraining“ bezeichneten Gruppen benötigen Sie eine ärztli-
che Verordnung für Funktionstraining (Trockengymnastik). Nach Ablauf dieser
Verordnungszeit können Sie über eine Vereinsmitgliedschaft auch weiter teilneh-
men.
Alle anderen Gruppen sind an eine Vereinsmitgliedschaft gebunden. Zusätzlich
zum monatlichen Vereinsbeitrag wird monatlich ein Zusatzbeitrag von 2 Euro
erhoben.Anmeldung direkt bei der Gruppe zu den Übungszeiten oder in der
Geschäftsstelle ist für alle Sportangebote erforderlich.

Wir bieten zurzeit folgende Gruppen an:

Montag
17.00-17.45 Uhr Funktionstraining – Übungsleiterin Jasmin Münstermann
19.30-20.30 Uhr Power-Yoga – Übungsleiterin Tui Nuamanee Mühlhausen
Dienstag
8.30-9.30 Uhr „Fit in den Tag“ - Übungsleiterin Beate Strothjohann

KK uu rr ss ee   uu nn dd   FF uu nn kk tt ii oo nn ss tt rr aa ii nn ii nn gg
Turn- und Fitnessraum an der Hengeloer Straße 8, Gildehaus

Informationen über die Geschäftsstelle – Tel 785003
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Kursinhalt: Für alle die morgens schon mit Schwung in den Tag beginnen wol-
len.Wir machen Fitness mit und ohne Geräte (Theraband, Schwingstab, Klein-
hanteln…) 
Mittwoch
17.00-17.45 Uhr Funktionstraining – Übungsleiterin Jasmin Münstermann
Donnerstag
9.00-9.45 Uhr Funktionstraining für Menschen mit künstlichen Gelenken –
Übungsleiterin Jasmin Münstermann (siehe unten)
18.30-19.15 Uhr Funktionstraining – Übungsleiterin Britta Keil
19.15-20.00 Uhr Funktionstraining – Übungsleiterin Britta Keil
20.15-21.15 Uhr „Mit Fitness am Abend sportlich durch das Jahr“ - Übungsleite-
rin Beate Strothjohann
Freitag
8.00-8.45 Uhr S-M-A-T - Sanftes Muskelaufbautraining für über 60-Jährige (ab
8.1.2016) – Übungsleiterin Marielle Heinink (siehe unten)

Neue Gruppe für Menschen mit künstlichen Gelenken
Im Herbst diesen Jahres ist die Abteilung Funktionstraining in die neuen Räum-
lichkeiten des TuS, an die Hengeloer Straße 8. in Gildehaus umgezogen.
Die Funktionstrainingsgruppen haben sich dort gut eingelebt und nutzen nun die
neuen weiten Räumlichkeiten,um das breite Spektrum des Funktionstrainings zu
erleben.

Neben den schon bestehen Übungszeiten, wird ab Januar eine weitere spezielle
Gruppe das Programm erweitern.
Die neue Gruppe richtet sich an Menschen mit künstlichen Gelenken, wie zum
Beispiel das künstliche Hüftgelenk (TEP), oder Gelenkersatz von Knie und Schul-
ter.



Das Training dient
neben dem Aufbau der
Muskulatur, der Verbes-
serung der physiologi-
schen Funktionalität
der Gelenke, wie
Beweglichkeit und
Koordination.Geleitet
wird die Übungsstunde
von der Physiothera-
peutin Jasmin Münster-
mann der Physiothera-
piepraxis Olde Olthof /
Slotman.Möglichkeit zur Teilnahme bietet ein Rezept über Funktionstraining
(Trockengymnastik), welches der behandelnde Arzt ausschreiben kann.Das Trai-
ning dient nicht der Akutversorgung von frisch operierten Patienten/innen, son-
dern bietet eine Form als weiterführendes Anschlusstraining.Es soll dem Trainie-
renden die Möglichkeit geben wieder Bewegung und Sport als festen Beststand-
teil des aktiven Lebens zu sehen. Dadurch besteht die Möglichkeit Gesundheit
und Wohlbefinden alltäglich werden zulassen.Die Trainingszeiten für die neue
Gruppe sind ab Donnerstag den 07.01.2016 jeweils um 9Uhr.
Jasmin Münstermann, Physiotherapeutin

S-M-A-T = Sanftes –Muskel-Aufbau-Training

Die Physiotherapeutin Marielle Heinink bietet ab dem 8. Januar 2016 jeden Frei-
tag in der Zeit von 8.00 Uhr bis 8.45 Uhr

S-M-A-T = Sanftes –Muskel-Aufbau-Training
in unserem neuen Turn- und Fitnessraum an der Hengeloer Straße 8, Gildehaus
an. „SMAT“ hat das Ziel ein harmonisches Zusammenspiel der Muskulatur für ein
allgemeines Wohlbefinden zu erreichen. Verschiedene Muskelgruppen des Kör-
pers werden gezielt gestärkt und sanft gedehnt. Vor allem die Rücken- und
Bauchmuskulatur für eine natürliche gesunde aufrechte Körperhaltung. Bei die-
sem Training geht es nicht darum, Muskeln für sportliche Höchstleistungen zu
schmieden“ sondern fit für den Alltag zu sein. Durch gezielte Gymnastik kann
man bereits vielen Beschwerden sinnvoll vorbeugen und ein gesundes sportli-
ches Körpergefühl entwickeln.
Für den Kurs ist eine Vereinsmitgliedschaft erforderlich. Ein Zusatzbeitrag von 2
Euro pro Monat wird erhoben.
Ameldungen ab sofort in der Geschäftsstelle des TuS Gildehaus, Hengeloer Straße
8, Gildehaus,Tel. 05924/785003 oder per email an info@tusgildehaus.de

Marielle Heinink, Physiotherapeutin

10
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Fußballspartenversammlung des TuS Gildehaus

Am 1. November 2015 fand die Fußballspartenversammlung des TuS Gildehaus
statt. Im Anschluss des Meisterschaftsspiels der 1.Herren fanden sich dazu 65 Mit-
glieder im Clubraum "Am Romberg"  ein. Fußballabteilungsleiter Bernd Katurbe
eröffnete die Spartenversammlung, begrüßte die Anwesenden und verlas die
Tagesordnung.
Bevor Bernd Katurbe den Tätigkeitsbericht des Fußballvorstands vorstellte wür-
digte er zuerst würdigte er die herausragende Leistung der Alten Herren, die in
der Saison 2014/ 15 den Wiederaufstieg in die B-Klasse schafften.
Anschließend informierte Bernd Katurbe die Anwesenden dann über die Verän-
derungen und Tätigkeiten des Vorstands nach dem plötzlichen Rücktritt des
früheren Abteilungsleiters Alexander Kroeze. Zunächst übernahmen Thomas
Brandt und Bernd Katurbe kommissarisch die Leitung der Abteilung, um die
beginnenden Planungen für die neue Saison gewährleisten und durchführen zu
können.
Die neue Vision beider war, dass die Vorstandsarbeit auf mehrere Schultern ver-
teilt werden sollten. Dieses Konzept überzeugte und so konnte Volker Berke-
meyer als aktiver Spieler für die dreiköpfige Abteilungsführung gewonnen wer-
den. Innerhalb des Vorstands wurde mehrere Teams hinsichtlich Sponsoring,
Spielbetrieb,Platzpflege und Mannschaftsverantwortliche gebildet.Dieses System
ging voll. Die Vorstandsarbeit ist mittlerweile erfolgreich und eingespielt, dass die
Abteilungsführung um Thomas Brandt, Volker Berkemeyer und Bernd Katurbe
ihre ehrenamtlichen Tätigkeiten bis Ende 2016 weiterführen werden.
Ehe Bernd Katurbe an den Jugendleiter Uwe Leferink übergab, stellte er  noch
einmal den großen Erfolg des Fußballcamps um Jürgen Holletzek mit dem VfL
Bochum und den TOP Altstars wie Manfred Kaltz, Gerd Strack, Christian Schreier
und Vatmir Vata heraus.
Aufgrund des großen Erfolges wird vom 22. bis 24. Juli 2016 wieder ein Fußball-
camp mit der Fußballschule des VfL Bochum unter der Leitung von Jürgen Hol-
letzek auf der Sportanlage "Am Romberg" durchgeführt.
Namhafte Ex - Profis haben aufgrund der guten Atmosphäre,der sehr guten Orga-
nisation sowie der perfekten Unterbringung im Hotel Grossfeld ihr Kommen in
Gildehaus zugesagt! 

FF uu ßß bb aa ll ll
Jugend: Uwe Leferink, Tel.: 0157 7336 8476

Senioren: Thomas Brandt, Tel. 6914, Bernd Katurbe  Tel.: 990285
Volker Berkemeyer Tel.: 3195453
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Nähere Informationen können über die Homepage, Geschäftsstelle oder  beim
Abteilungsleiter und Organisator Bernd Katurbe in Erfahrung gebracht werden.
Auch die Ausbildung von neuen Schiedsrichtern unter der Leitung von Arno Fese-
ker war herausragend.
Zum Ende des Berichts ging der Abteilungsleiter dann auf die weiteren sportli-
chen Leistungen der Herrenmannschaften ein.
Den Abstieg der 1. Herren aus der Bezirksliga sah er nicht als Beinbruch an, son-
dern viel mehr als ein Jahr des Lernens und sammeln von Erfahrungen für die
sehr junge Mannschaft.
Die 2. Herren ging auch mit einer jungen Mannschaft an den Start und erkämpf-
te sich trotz einiger Rückschläge zum Saisonende eine Mittelfeldplatz in der 2.
Kreisklasse.
Die 3. Herren zeigte in der vergangenen Saison in einer spielstarken 4. Kreisklas-
se überwiegend gute Leistungen und beendete die Saison als 6.
Die Reisemannschaft hatte während der ganzen Saison überwiegend mit Perso-
nalproblemen zu kämpfen. Trotzdem wurden alle Spiele absolviert. Zur Lösung
der Personalprobleme bildete man zu Saisonbeginn eine Spielgemeinschaft mit
der Reisemannschaft von SG Bad Bentheim.
Im Anschluss informierten die Mannschaftsverantwortlichen der Senioren die
Anwesenden über den aktuellen sportlichen Leistungen der laufenden Saison
und stellten die Ziele der einzelnen Mannschaften dar.
Nach diesen Informationen übergab Bernd Katurbe an den Jugendleiter Uwe
Leferink.Uwe Leferink stellte kurz die gute und erfolgreiche Zusammenarbeit der
JSG Gildehaus/ Bad Bentheim vor. Die sportlichen Erstmals wurden die Leistun-
gen und Ergebnisse der einzelnen Jugendmannschaften durch die jeweiligen
Jugendtrainer bzw. Betreuer dargestellt.
Uwe Leferink stellte anschließend die herausragenden Leistungen der D1 in der
vergangenen Saison heraus. Mit dem Gewinn Hallenkreismeisterschaft, des Kreis-
pokals und der Meisterschaft in der neu geschaffenen Kreisliga mit dem Kreis
Emsland/ Süd geht diese Mannschaft in die Vereinschroniken ein.
Höhepunkt war dann die Vizemeisterschaft im Bezirk Weser/ Ems. Das Team
unterlag im Endspiel der Auswahl vom VfL Osnabrück mit 1:2. Eine tolle unver-
gessliche Saison für die jungen Kicker,Trainern, Betreuern, Eltern und den Verei-
nen.

Während der Spartenversammlung wurden drei verdiente Mitglieder der Jugend-
abteilung für ihren unermüdlichen ehrenamtlichen Einsatz geehrt. Marcus Wein-
berg und Thomas Vrielink sind seit 2009 von den G-Junioren bis aktuell den D-
Junioren als Trainer und Betreuer im Jugendfußball tätig.Hierbei ist zu bemerken,
dass neben ihrer Tätigkeit auch die Ehefrauen tatkräftig diese ehrenamtlichen
Tätigkeiten unterstützen. Es sind hier sogenannte Familienbetriebe "Jugendfuß-
ball", die ihresgleichen suchen.
Der 3. zu Ehrende ist trotz seiner jungen Jahre beispielslos für ehrenamtliche



13

Tätigkeiten anzusehen. Nico Weusmann spielt nicht nur seit 2003 beim TuS Fuß-
ball, sondern unterstützte ab 2009 als Jugendbetreuer bei verschiedenen Jugend-
mannschaften. Mit 15 Jahren war er auch der jüngste Absolvent im Kreis Graf-
schaft Bentheim, der die Trainer C-Lizenz im Jugendfußball bestanden hatte.Aktu-
ell ist er für den
sportlichen Bereich
der C1 verantwort-
lich.
Bevor die Sparten-
versammlung durch
Bernd Katurbe
beendet wurde, war-
tete Helmut Heils
von der Abteilung
"Fietsentouren für
Jedermann" mit
einer Überraschung
auf.
Anl. der 100 Fahr-
radtour wurde unter
den Teilnehmern eine Sammlung durchgeführt und der Ertrag der Jugendfußab-
teilung gespendet. Jugendleiter Uwe Leferink bedankte sich für diese großartige
Idee und Spende bei Helmut Heils und allen Verantwortlichen der Fietsentour-
abteilung.

Zum Abschluss dankte Bernd Katurbe allen Spielern,Trainer, Betreuern, Schieds-
richtern, Sponsoren, der Altenriege sowie auch den Eltern und Familien, die die
Fußballabteilung des TuS Gildehaus und der JSG Gildehaus/ Bad Bentheim unter-
stützt haben und somit auch für die guten Leistungen, Spaß und Erfolge mitver-
antwortlich waren.

Hopp TuS
Bernd Katurbe, Fußballabteilungsleiter 

Erste Mannschaft - Platz 1 über Winter
In der Beilage „Anstoß“ zu den Grafschafter Nachrichten konnte man es vor Sai-
sonbeginn schon nachlesen: „Der TuS Gildehaus gehört in den Augen der Kon-
kurrenten zu den Meisterschaftsfavoriten.“ Bis auf drei Vereine sahen alle unser
Team unter den Top 3 der Liga.
Dass wir nach dem 14. Spieltag jedoch mit 9 Punkten vor dem Zweitplatzierten
an der Spitze der Kreisliga stehen, damit hatte wohl niemand gerechnet.Von Vor-
teil war natürlich, dass wir unsere Mannschaft, die sich ja auch im Jahr zuvor in
der Bezirksliga trotz des Abstieges ganz gut verkauft hat, nahezu komplett zusam-
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Über Nacht
besorgen wir Ihnen fast jedes Buch.

Wählen Sie
aus einem Sortiment mit 300 000 Titeln.

Ihr Buch
-wir liefern es am nächsten Tag.

Porträt, Werbe- und

Industriefotografie

Hölscher & Beernink

• Individuelle Bildgestaltung

in Color & Schwarzweiß

• Digitale Fotografie und

Bildbearbeitung
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großer Auswahl

• Bücher und Schreibwaren

• Kunstgewerbe

• Lotto-, Toto-Annahmestelle

• ITS-Reisebüro

men halten konnten. Lediglich Tilo Bertels verließ unseren Kader.
Dafür kamen mit Tom Egbers, Daniel Zwafing,Tim kl.Vennekate, Jan Berends und
Timon Minich 5 Jungs dazu, die im Jahr zuvor noch in der A-Jugend gespielt
haben. Bis auf Tim kl.Vennekate, der sich mit einer langwierigen Verletzung her-
um plagt, haben alle anderen genannten Spieler bereits etliche Einsätze in der
Ersten erhalten.
Durch den Zugang dieser fünf Spieler sind wir das jüngste Team in der Kreisliga
mit einem Altersdurchschnitt zwischen 21 und 22 Jahren.Trotzdem haben wir in
der Vergangenheit bereits Erfahrungen mit unserem Team gesammelt,die uns nun
zu Gute kommen.
Das Jahr in der Bezirksliga hat uns gut getan.Wir sind im Bereich Zweikampfver-
halten deutlich cleverer und robuster geworden.Auch die Spielgeschwindigkeit
hat sich erhöht.Technisch waren wir auch schon vor 2 Jahren gut, da fehlten uns
aber noch die gerade aufgeführten Qualitäten.
Dass wir die Liga aber bislang so dominieren, war nicht zu erwarten und hängt
sicher auch damit zusammen, dass wir bislang nicht so viele verletzte Spieler auf-
zuweisen haben wie noch in der Vorsaison.
Ein Plus ist zudem, dass unser Kader gegenüber den Vorjahren größer geworden
ist und wir Ausfälle somit etwas besser kompensieren können.
Schaut man sich die erzielten Ergebnisse mal genauer an, stellt man fest, dass wir
gegen die Mitkonkurrenten um die vorderen Plätze richtig gute Spiele abgeliefert
haben, während wir uns gegen Mannschaften aus der zweiten Hälfte der Tabelle
schon das eine oder andere Mal schwer getan haben.
Gegen die 7 Mannschaften, die direkt hinter uns in der Tabelle stehen haben wir
nach 14 Spielen ein Torverhältnis von 28:6 erzielt.
Gegen die unteren acht Mannschaften der Tabelle lautet das Torverhältnis 23:5.
Die einzige Mannschaft, die uns bislang besiegen konnte, war Sparta Nordhorn
am dritten Spieltag. Kurz vor Schluss verwandelten die Spartaner einen Fou-
lelfmeter zum 2:1.Ansonsten gab es lediglich noch ein Unentschieden (2:2) am
ersten Spieltag bei ASC Grün-Weiß Wielen/Itterbeck.
In der Findungsphase zu Beginn der Saison, als noch einige Spieler im Urlaub
waren, haben wir also unsere Punkte liegen lassen.
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Nach dem dritten Spieltag gab es dann 11 Siege am Stück.Die Highlights der Hin-
runde waren sicherlich der 6:1 Sieg gegen Union Emlichheim , das 4:0 in Wiet-
marschen und der 4:1 Derbysieg gegen den SV Bad Bentheim II.
Das 4:0 in Wietmarschen dürfte der bislang wichtigste Sieg gewesen sein. Den SV
Wietmarschen hatten wir vor der Saison als Favoriten auf die Meisterschaft aus-
erkoren.Aus Sicht vieler Zuschauer haben wir dort unser bestes Hinrundenspiel
abgeliefert.
Erster Verfolger in der Tabelle ist mit 9 Punkten Rückstand überraschend der
Heseper SV.Bei uns haben die Heseper mit 5:3 verloren,womit sie jedoch die ein-
zige Mannschaft waren, die uns in einem Spiel drei Gegentreffer zufügen konn-
ten.
Das Rückspiel in Hesepe findet übrigens am letzten Spieltag statt. Es wäre schön,
wenn wir an dem Tag einen Anlass zum Feiern haben und die Saison mit der Mei-
sterschaft krönen können.
Auch wenn wir die Meisterschaft vor der Saison nicht als unbedingtes Ziel aus-
gegeben haben, so kann es zum jetzigen Zeitpunkt, mit dem Vorsprung von 9
Punkten vor dem Tabellenzweiten, nur noch dieses Ziel geben.
Wenn unser Kader in der derzeitigen Form zusammenbleibt und wir von Verlet-
zungen verschont bleiben, bin ich davon überzeugt, dass wir die Meisterschaft
erringen werden.Auf dem Weg dahin ist es jedoch erforderlich, dass alle Spieler
sich der schwere der Aufgabe bewusst sind und weiterhin konzentriert bei der
Sache sind. Derzeit werden seitens des Fußballvorstandes Gespräche mit den
Spielern, den Trainern und Betreuern geführt, um abzuklären, ob wir auch in der
nächsten Saison mit diesem Kader an den Start gehen können.
Augenblicklich sieht es nach meinem Kenntnisstand so aus, als wenn wir im
Wesentlichen, - vielleicht sogar komplett - als Mannschaft zusammenbleiben.
Schön wäre es, wenn wir bei unseren Spielen noch mehr Zuschauer begrüßen
könnten und auch bei Auswärtsspielen die Anzahl der Unterstützer steigen wür-
de. In Gildehaus und bei vielen anderen Vereinen ist es bei den sonntäglichen
Spielen möglich, sich mit Kaffee und Kuchen zu stärken und dies auch noch
wesentlich günstiger, als wenn man hierzu eine Gaststätte oder ein Cafe aufsucht.
Was spricht also dagegen, wenn der fußballinteressierte Mann seine Frau oder
auch die Familie mit zum Sportplatz nimmt?
Allen Mitgliedern des TuS Gildehaus wünsche ich ein frohes Weihnachtsfest und
einen guten Rutsch ins neue Jahr.
Dieter Wieking

Altherrenmannschaft:
Erfolgreicher Start in die Aufstiegssaison
Ähnlich wie Darmstadt 98 in die Bundesliga, sind wir als krasser Außenseiter in
die B-Klasse gestartet. Insbesondere die drei Absteiger aus der A-Klasse (Sparta,
Lohne und Hesepe) wurden als kaum zu schlagende Gegner eingestuft.Erfreuli-
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cher Weise können wir mittlerweile auf einen etwas breiteren Kader zurückgrei-
fen. Einigen hoffnungsvollen Talenten aus der Region scheint unsere erfolgreiche
Saison aus dem Vorjahr nicht verborgen geblieben zu sein. Sie kamen, teilweise
auf den Knien rutschend,zu uns und haben um ihre Aufnahme gebettelt.Ein herz-
liches Willkommen an: Frank "the Tower" Hördemann, Dennis "the bank" Völkel,
Stefan "the back" Tannen, Dennis "the cat" Büttner und Tobias "the hand" Pan-
knin.Insgesamt können wir von einer erfolgreichen Hinrunde sprechen.Auswärts
sind wir quasi unschlagbar. So stehen Siege in Georgsdorf (5:1), Wietmarschen
(1:0) und bei der Weißen Elf (2:1) auf der Erfolgsliste. Zu Hause mussten wir uns
hingegen immer unseren Gegner geschlagen geben.Teilweise war es sehr knapp!
So haben wir unglücklich 2:0 gegen Lohne verloren. Selbst bei der 5:1 Niederla-
ge gegen Sparta waren wir mindestens gleichwertig.Klingt komisch,war aber so!
Es waren aber auch schlechte Spiele dabei, wie der Vergleich mit Hesepe (1:6).
Im Pokal mussten wir uns in der Vorrunde ganz knapp mit 2:1 Toren geschlagen
geben. Unser Gegner, Grenzland Laarwald, ist mittlerweile ungeschlagen Erster in
der A-Klasse. Ganz so schlecht können wir also nicht sein! Nur können wir unse-
re guten Ansätze nicht konstant an den Spieltagen auf den Rasen bringen.Die teil-
weise geringe Beteiligung an den Trainingsabenden ist sicherlich einer der Haupt-
gründe.Nur damit keiner sagen kann,dass er es nicht wusste...wir trainieren mitt-
wochs ab 19:00 Uhr am Romberg. Berger kommentierte unsere Heimschwäche
folgendermaßen: "Wenn ich bereits vor dem Spiel daran denke, wie ich nachher
im Vereinsheim für jeden schlechten Pass zusammengepfiffen werde, da hab ich
schon vor dem Anpfiff Blei in den Waden!"Leider haben Andy, Pat und Jens auch
immer öfter samstags Probleme eine Mannschaft zusammen zu bekommen.
Manchmal kommen die Absagen erst sehr spät und mit "interessanten" Argumen-
ten. Jeder sollte sich bewusst sein, dass das für die Drei sehr frustrierend ist, wo
sie doch sehr viel Zeit in die Mannschaft investieren.Also jeder noch mal an die
eigene Nase fassen. Wenn sich mal jeder die Spieltagstermine so gut merken
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könnte, wie die Termine für unseren Kennenlernabend in Legden und das Back-
schinkenessen bei Gisela. Dort konnten wir jeweils zwei Mannschaften inkl.
Ersatzspieler stellen.Vielen Dank an Björn für die Orga und Gisela für die wieder
mal hervorragende Verköstigung.Zu guter Letzt gilt unser größter Dank aber
Heino gr. Höötmann und Stefan Koers. Sie sind nicht nur die Weltbesten Betreuer
und unterstützen unsere Kinder immer großzügig bei unserer Weihnachtsfeier,
nein sie lösen auch ohne mit der Wimper zu zucken ihre Versprechen ein. Für
unseren Aufstieg wurde uns ein neuer Satz Trikots versprochen und pünktlich

zum ersten Spiel
waren unsere
Shirts da. Das her-
vorragende Ergeb-
nis könnt ihr euch
auf den Fotos
anschauen. Was
würden wir nur
ohne euch
machen...na gut
lass uns nicht von
reden...;-)

(Heino gr. Hööt-
mann und Stefan
Koers)

Ebenso ganz herzlich möchten wir uns auch bei Marcus Wissing von Küchen Wis-
sing bedanken.Mit einem neuen Satz Polo-Shirts hat auch er uns nicht zum ersten
Mal unterstützt. Vielen Dank! (Markus Wissing) P.S.: Ein kleines Quiz zum
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Abschluss. Welcher Spieler schaffte es zur Halbzeit (35. Min.) eingewechselt zu
werden und in der 42. mit Gelb-Rot den Platz wieder verlassen zu müssen? Die
richtige Antwort könnt ihr an michael.ebermann@unnötiges-handspiel.de sen-
den.

Bericht des Fußballjugendleiters
JSG Gildehaus weiterhin mit positivem Trend

Die Saison 2015/16 begann die Fußballjugendabteilung des TuS in Verbindung
mit der JSG Gildehaus (TuS/SGBB), wie im Vorjahr, mit 17 Jugendmannschaften: 2
Mini's, 3 F- Jugend, 4 E- Jgd., 3 D- Jug., 2 C- Jug., 2 B-Jug und einer A - Jugend .
Da die Teams selbst über sich berichten hier nur ein paar einleitende Info's.Nach-
dem im Vorjahr die A1 und C1 im Bezirk spielten, spielt unsere A1 jetzt ihre sech-
ste Saison in Serie im Bezirk und nach vierjähriger Pause auch wieder die B1.
Unsere C1 stellt sich neu auf, da sieben von uns ausgebildete Kicker jetzt in
Schüttorf/Bentheim spielen. Seit drei Jahren sind wir nun im D, E und F Jugend
Bereich besser aufgestellt, als unser großer Nachbarverein SV Bad Bentheim (SV
BB). Das wird auch dieses Jahr so bleiben. Unsere Ersten Mannschaften spielen
alle in der Kreisliga (dort jeweils in der oberen Tabellenhälfte) und die des SV BB
jeweils eine Liga tiefer in der unteren Tabellenhälfte. Nur eine Liga tiefer kicken
dann bereits unsere zweiten Mannschaften.Die E2 spielt sogar wie SV BB E1 auch
in der 1. KK. Das ist für einen kleinen Ort wie Gildehaus sicher ein riesiger Erfolg
und zeigt wie gut mit unseren Jungs gearbeitet wird.
Das Ganze funktioniert natürlich nur mit einem sehr guten Team.Derzeit sind wir
hier hervorragend aufgestellt. Im Vorstand ist lediglich der Bereichsleiter E Jugend
unbesetzt und Torwarttrainer für alle Altersbereiche werden gesucht. Hier dürfen
sich gerne Kandidaten melden, die ins große Team mit einsteigen möchten. Unse-
re aktuellen Trainer- und Betreuerteam's sind qualitativ und auch in der Breite
sehr gut aufgestellt.Alle sind mit sehr großem Engagement dabei.Viele nehmen
an DFB Kurzschulungen teil. Malte Wilmink (Trainer F1) und Marten Lammers
(Trainer C2) machen im Rahmen ihres BFD (früher FSJ) den DFB Trainer C-Schein
und auch unser zweiter F1 Trainer Lukas Rott hat in den Herbstferien seinen DFB
Trainer C-Schein erfolgreich bestanden und das mit gerade mal 15 Jahren. Herzli-
chen Glückwunsch nochmal und damit ist unsere F1 natürlich toll aufgestellt was
den Eltern hoffentlich bewusst ist.Weitere Trainer unser JSG verfügen ebenfalls
über Trainerscheine was sich natürlich sehr positiv auswirkt.Trotzdem beginnen
natürlich auch schon so langsam erste Planungen für 2016/17. Einige haben sich
bereits gemeldet und das hilft natürlich enorm.Auch für nächstes Jahr suche ich
für jedes Team engagierte und fachlich starke Trainerteams und darüber hinaus
jeweils einen Betreuer(in), der den Trainern das organisatorische abnimmt und
dadurch für erhebliche Erleichterung sorgt. Diese Aufgabe können viele Eltern
übernehmen. Meldet euch bitte bei mir oder den jeweiligen Bereichsleitern.
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Nuanmanee Mühlhausen
Neuer Weg 31 · 48455 Bad Bentheim / Gildehaus
Termine von Montag bis Samstag in der Zeit von 9 – 20 Uhr
Nur nach telefonischer Vereinbarung unter : 0151 400 160 49

Aktivitäten und Highlights
Zum 3. Mal richtete der TuS Gildehaus ein Fußballcamp für Jungen und Mädchen
im Alter von 6 - 14 Jahren auf der Sportanlage "Am Romberg" aus.Am Wochen-
ende vom 28.08. - 30.08.2015 gastierte bei bestem Fußballwetter die Fußball-
schule des Revier Kultclubs vom VfL Bochum erstmals in der Perle der Grafschaft.
Allen Machern/Helfern und Sponsoren herzlichen Dank!
Das Sahnehäubchen des Fußballcamp war die Nachricht vom Leiter der Schule
Jürgen Holletzek, dass der TuS Gildehaus mit 11 Kids zum Zweitligaspiels des VfL
Bochum mit den Profis einlaufen dürfen und zwar am 30.10.2015 beim Spitzen-
spiel der 2. Liga zwischen dem VfL und FC St. Pauli. Jeder bekam einen Profifuß-
baller vom FC St. Pauli an der Hand und beim Betreten des Platzes bekamen vie-
le unserer Kicker eine Gänsehaut, denn 26000 Zuschauer jubelten beiden Mann-
schaften zu. Alle waren total überwältigt und werden diesen Moment wohl nie
mehr vergessen.
Am 4.Dezember waren wir wieder mit einem Pommes/Bratwurst Stand und Kno-
beln von TuS Artikeln beim traditionellen Nikolausknobeln aktiv dabei.Allen Hel-
fern vielen Dank!
Erstmals finden im Winter unsere Gildehauser Hallenturniere einheitlich statt, so
dass nun jedes Team der JSG Gildehaus von den Mini's bis zur C- Jugend ein eige-
nes Turnier,mit gleichen Voraussetzungen,hat und damit auch die Eltern entlastet
werden. Ein Besuch lohnt sich, um unsere jungen Spieler und Spielerinnen in
Aktion zu sehen. Für das leibliche Wohl ist an allen Turniertagen gesorgt.Weiteres
dazu hier gesondert im Echo.
Für das Hallentraining im Winter konnte für alle 17 Jugendteams mindestens eine
eigene Trainingseinheit in Gildehaus und Bardel eingerichtet werden. Natürlich
unter dem Vorbehalt das die Hallen nicht für Flüchtlingsunterkünfte umfunktio-
niert werden.Aber Dr.Volker Pannen und der Stadtrat versuchen hier alles um es
nicht soweit kommen zu lassen. Dafür herzlichen Dank im Namen unserer Sport-
ler!
Im Sommer 2016 findet das 4te Fußballcamp in Gildehaus statt. Erneut hat sich
Bernd Katurbe dieser Aufgabe angenommen und setzt dabei die Zusammenarbeit
mit Jürgen Holletzek fort.Termin 22.-24. Juli (kurz vor Ende der Sommerferien).
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Der Tag beginnt gut mit frischem BROT

Waldseiter Str 31 • Telefon 0 59 24 / 15 83

48455 GILDEHAUS

Sicherlich freuen sich unsere Kids und Jugendlichen über einen Gutschein unter
dem Weihnachtsbaum! 
Dauerthema und ganz wichtig für den TuS Gildehaus....

Werde aktiv, unterstütze den TuS, unsere Jugend, werde Schiedsrichter!
Die Schiedsrichterabteilung des TuS Gildehaus sucht stets neue Mitglieder, egal
ob bereits eine Schiedsrichterlizenz vorhanden ist oder nicht.Ab 14 Jahren, egal
ob Mädchen oder Junge kannst du deinen Schiedsrichterschein bei uns machen.
Werde Schiedsrichter und verbessere so dein Durchsetzungsvermögen und lerne
mit verschiedensten Menschen umzugehen. Schule deine Entscheidungsfreudig-
keit und vertrete so den TuS auf den Grafschafter Fußballplätzen oder darüber
hinaus.Verdiene dir ein kleines Taschengeld und genieße Beitragsfreiheit im Ver-
ein.Eventuell wird dich die Schiedsrichterei in höhere Fußballklassen bringen,als
du es durch deine spielerischen Fertigkeiten je gekommen wärst.Du hast die
Möglichkeit mit einem Schiedsrichterschein jedes Fußballspiel in Deutschland,
das in Ligen des DFB ausgetragen wird,kostenlos zu besuchen.Werde aktiv,unter-
stütze den TuS, werde Schiedsrichter!
Nächster Anwärterlehrgang: 1./2./4./8./10. Februar (jeweils abends), 13.2. vor-
mittags Prüfung (alles im Jugendheim des SV Vorwärts Nordhorn). Meldeschluss
ist der 20. Januar!
Eine tolle Gelegenheit mal rein zu schnuppern ist zum Beispiel bei unseren Hal-
lenturnieren sich als Schiedsrichter zur Verfügung zu stellen.Vielleicht zu zweit
mit einem Freund oder einer Freundin. Es ist zum einen eine Erfahrung, die Gast-
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vereine freuen sich und haben noch mehr Spaß bei unseren Turnieren und ihr
entdeckt vielleicht und ganz unverbindlich das Interesse an der Aufgabe. „Freue
mich auf eure Angebote (Uwe)!“
Ansprechpartner Schiedsrichter Fragen

Schiedsrichterobmann Arno Feseker,Tel: 05924/ 997680
E-Mail: feseker@tusgildehaus.de
Ich wünsche allen eine spaßige und erfolgreiche Hallenrunde, eine schöne Win-
terpause und eine gute Vorbereitung auf die Rückrunde.
Bedanken möchte ich mich bei ALLEN Trainern/Betreuern, Spielern und Spiele-
rinnen, den engagierten Eltern, meinen Vorstandskollegen, unseren Schiedsrich-
tern, der Altenriege, Gisela, Sponsoren, Helfern und denen die den Jugendfußball
des TuS Gildehaus und der JSG Gildehaus unterstützen und unterstützt haben
ganz herzlich. Ohne euch wäre all das erreichte nicht möglich! Ein besonderer
Dank an Bernd Katurbe,Thomas Brandt und Jens Höötmann,die mir immer wenn
es nötig ist, sofort hilfreich zur Seite stehen.
Ich wünsche allen ein fröhliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch in ein
hoffentlich gesundes Jahr 2016!
Uwe Leferink, Jugendleiter

Erster gemeinsamer Schnuppertag der Fußballer
mit den Kinderturnern war ein voller Erfolg

Am 17. Juli fand bei herrlichem Sommerwetter im Romberg ein Schnuppernach-
mittag des TuS Gildehaus statt.Über 30 Kids und viele Eltern waren der Einladung
der TuS Fußballer und der Kinderturner gefolgt und total begeistert am Ende der
Veranstaltung. Stolz präsentierten die Kids nach dem Erinnerungsfoto ihren
Eltern ihre Urkunde und den TuS-Ball.
Organisiert wurde die Veranstaltung von unseren FSJ'lern Malte Wilmink und Mar-
ten Lammers sowie unserem C1-Trainer Nico Weusmann. Das Programm der Kin-
derturner wurde von Bettina Schiks, Jennifer Zafuda und Nicole Helmold auf die
Beine gestellt und beide Abteilungen harmonierten dabei vorbildlich! 
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(rechts: Die Organisatoren)

Neben den Bereichsleitern der F-
Jugend und Mini's Ilona Dehmer
und Dennis Völkel waren mit Mal-
te Wilmink, Lukas Rott, Oliver
Schulmann (alle F1), Julian Rott
(F2), Mik de Geus, Robert Faasen,
Ilona Dehmer (alle F3), Herwig
Schütmaat und Daan Koning (Mini
1), Ralf Deckert, Sebastian Schmidt
und Ramona Fischer (alle Mini 2)
auch fast alle Trainer und Betreuer dabei und haben die Veranstaltung top unter-
stützt. Karina Vosskötter hat alles im Clubraum geregelt, unser Präsident Bernd
Schulte-Westenberg ließ es sich nicht nehmen selbst Foto's zu schießen.

Euch allen herzlichen Dank für diese tolle gelungene Veranstaltung. Eltern die
ihre Kids nun zum Fußball und/oder Kinderturnen anmelden möchten, können
sich bei den Bereichsleitern und Trainern melden.Alle Daten findet ihr dafür auf
der Homepage unter den Abteilungen.
Beim Fußball... Fußballabteilung/Jugend/Ansprechpartner/Trainer Betreuer oder
Jugendvorstand und Kinderturnen lediglich ein Klick

Uwe Leferink, Fußballjugendleiter

Sensationelles Fußballcamp des VfL Bochum beim TuS Gildehaus

Zum 3. Mal richtete der TuS Gildehaus ein Fußballcamp für Jungen und Mädchen
im Alter von 6 - 14 Jahren auf der Sportanlage "Am Romberg" aus.Am Wochen-
ende vom 28.08. - 30.08.2015 gastierte bei bestem Fußballwetter die Fußball-
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schule des Revierkultvereins vom VfL Bochum erstmals in der Perle der Graf-
schaft.
Unter der bewährten Leitung von Jürgen Holletzek und den namhaften Ex - Pro-
fis Manfred Kaltz (HSV), Gerhard Strack (1. FC Köln), Christian Schreier (Bayer
Leverkusen) und dem albanischen Fußballgott Fatmir Vatar (Arminia Bielefeld)
wurden 72 Mädchen und Jungen in mehreren Trainingseinheiten und verschie-
denen Technikparcours in die Geheimnisse des Profifußballs eingeweiht.

In familiärer Atmosphäre, aber mit dem nöti-
gen Respekt führten die jungen Spieler und
Spielerinnen die Übungen der Profis engagiert
durch.Ausgestattet mit einem professionellen
Trikot, Hose und Stutzen vom VfL Bochum
zeigten alle Teilnehmer ehrgeizig ihr Können
vor den zahlreichen Zuschauern an allen 3
Tagen. Neben den Trainingseinheiten waren
die Talkrunde, das Fußballquiz rund um den
VfL Bochum und der Technikparcours weitere
Höhepunkte des Camps.

Zum Abschluss des Turniers erhielt jede Spie-
lerin und jeder Spieler eine Urkunde, einen
Pokal, eine Eintrittskarte für ein Punktspiel
des VfL Bochum im Rewirpower Stadion in
Bochum sowie eine Eintrittskarte für den Frei-
zeitpark Fort Fun im Sauerland.
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Bevor dann alle Teilnehmer und Trainer am Sonntag auseinander gingen, gaben
sich unsere Profitrainer unzählige Autogramme auf Trikots, Fankarten, Bälle und
Fotos. Dieses Fußballwochenende war Kinder und Eltern ein denkwürdiges
Ereignis und eine großartige Werbung für den Jugendfußball in Gildehaus.

Abschließend möchte ich mich noch einmal besonders bei unseren Sponsoren
Johannes Grossfeld vom Hotel Grossfeld und Heinz-Gerd Rott von der Sparkasse
Gildehaus und bei unserem Profifotograf Frank Huiskes bedanken. Ohne eure
Unterstützung hätte wir dieses Fußballfest nicht durchführen können bzw. wäre
es nicht so ein riesiger Erfolg geworden.

Hopp TuS
Bernd Katurbe

A1 – Jugendfußball 

Vor der Saison ist man zu dem Entschluss gekommen, die A Jugend für dieses
Spieljahr in der Bezirksliga zu melden. Von den 17 Spielern der Vorsaison sind
ganze 2 Spieler in der A Jugend geblieben, die anderen sind alle in den Senioren-
bereich gewechselt. Der Kader von 14 Spielern besteht daher aus Fußballern der
A2, B1 und B2 der vergangenen Saison.
Sportlich führte dies dazu, dass wir im Moment mit 0 Punkten am Tabellenende
stehen.
Aber durch die sehr gute Gemeinschaft und die hohe Zuverlässigkeit der Spieler
ist es uns gelungen immer eine Mannschaft zu stellen. Dies ist auch ein großer
Verdienst der Trainer Björn Berg und Danny Gebert, sowie der Betreuer Michael
Reimann und Jörg Scharnhorst. Jugendleiter Uwe Leferink und Bereichsleiter
Patrik Sackbrook stehen uns immer mit vollem Engagement zu Seite.Vielen Dank
dafür.



Das Bild zeigt die A1 Fußballmannschaft  der JSG Gildehaus 

An dieser Stelle möchten wir uns auch bei der B1 / B2 bedanken, die uns, wenn
möglich, spielberechtigte Spieler zur Verfügung gestellt haben.

Die Trainer und Spieler der A1 Mannschaft wünschen allen Sportfreunden 

Frohe Weihnachten und einen guten Start ins Neue Jahr.

Mit sportlichem Gruß, Friedhelm Feist

B1-Jugend 

Nach dem Aufstieg in die Bezirksliga, starteten wir die Vorbereitung am 30.Juli mit
einem Freundschaftsspiel gegen Vorwärts Epe. Mit einer zum Auftakt ersatzge-
schwächten Mannschaft war das Ergebnis zweitrangig. Besser lief es dann nach
einem dreiwöchigen Training gegen Arminia Ochtrup, wo wir uns 2:2 trennten.

Eine Woche später durften wir uns mit der B1 von Schüttorf 09 messen.Das Spiel
endete 3:3.
Das letzte Freundschaftsspiel bestritten wir gegen die unterklassige Mannschaft
von der JSG Brandlecht/Hesepe, welches wir mit 14:1 gewonnen haben.

Pünktlich zu unserem ersten Pflichtspiel durften wir die, von der Sparkasse
gesponserten Trikots, in Empfang nehmen. Nochmals herzlichen Dank an Heinz-
Gerd Rott.
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Das anschließende Pokalspiel gegen Alemania Salzbergen verloren wir mit 0:2.

Unser erstes Meisterschaftsspiel bestritten wir bei der JSG Altenlingen…, hier
mussten wir erstmalig erkennen, dass die Bezirksliga doch etwas anderes ist als
die Kreisliga. Das Spiel wurde 5:1 verloren.Auch das 2. Spiel haben wir 1:3 ver-
loren, hier konnte man schon einen Leistungsanstieg erkennen. Unseren ersten
Sieg durften wir dann gegen JSG Leschede… mit einem 3:2 feiern. Ein zweimali-
ger Rückstand konnte aufgeholt werden und in der Schlussphase konnte der Sieg-
treffer erzielt werden.

Das Auswärtsspiel bei Spelle/Venhaus verloren wir gegen einen starken Gegner
mit 4:1.Auch die JSG Lohne/Wietmarschen war uns deutlich überlegen und wir
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verloren mit 4:0. Nachdem wir einen ganz schlechten Tag in Freren erlebten (3:2
gegen verhältnismäßig schwachen Gegner), zeigte die Mannschaft eine Woche
später ein ganz anderes Gesicht und wir konnten die JSG Neuenh./Emlichh.Ver-
dientermaßen mit 3:2 besiegen. (beste Saisonleistung).Mit diesem Schwung woll-
ten wir dann in Surwold bestehen, jedoch überrollte uns der Gegner in den
ersten 10 Minuten und wir mussten uns letztendlich mit 0: 4 geschlagen geben.
Fazit: Mit der richtigen Einstellung und Kampfgeist kann in dieser Liga „Jeder,
Jeden schlagen“.
Im Laufe der Hinrunde
konnten 2 Sponsoren
gefunden werden, die
uns mit Aufwärm- und
Trainingsshirts ausstatte-
ten. An dieser Stelle
nochmals vielen Dank
an Tischlerei Lohmann
und Fahrschule Lippok.

Wir Trainer wünschen
allen Gönnern und Fans
der JSG Gildehaus/Bad
Bentheim ein frohes Weih-
nachtsfest und einen gut-
en Rutsch ins Neue Jahr
2016.

Frank, Gerald,Thomas und
Tim

C1 erfüllt bisher alle Erwartungen in der Kreisliga

Schon Mitte Juni fing für uns, zusammen mit der C2, die neue Saison an. Nach
dem Weggang von mehreren Leistungsträgern zur JSG Obergrafschaft mussten
wir zwei neue Mannschaften „formen“.

Zur Saisonvorbereitung bestritten wir mehrere Trainingsspiele (u.a. gegen FC
Schüttorf 09 und Vorwärts Epe) und nahmen an einem Blitzturnier in Schüttorf
teil.Am 05. September begann dann endlich die Saison mit unserem 1. Punktspiel
gegen Sparta Nordhorn. Zum Saisonauftakt erspielten wir uns, trotz klarer Über-
legenheit nur ein Unentschieden.
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Das erste Spiel um den Kreispokal fand drei Tage später in Emlichheim statt.Auch
hier hatten wir zunächst Startschwierigkeiten. Am Ende gewannen wir dieses
Spiel jedoch mit 4:2. Das zweite Spiel um den Pokal gewannen wir sehr über-
zeugend gegen die JSG Brandlecht/Hesepe mit 7:1. Im darauffolgenden Viertelfi-
nale gegen GSV Ringe/ Neugnadenfeld/Hoogstede war jedoch leider Schluss.Die-
ses Spiel verloren wir mit 1:4.

Dafür lief es aber bei den Punktspielen in der Kreisliga B wesentlich besser für
uns. Hier die bisherigen Ergebnisse:
JSG : Sparta Nordhorn  1:1
VfL Weiße Elf NOH : JSG 0:3
JSG : Eintracht NOH 3:2
JSG : Brandlecht/Hesepe (Brandlecht nicht angetreten !)
Suddendorf-Samern : JSG 0:7
Schüttorf 09 : JSG 5:0
Sparta Nordhorn : JSG 3:3

Nach diesen sieben Spielen liegen wir zur Zeit hinter Schüttorf 09 mit 14 Punk-
ten und einem Torverhältnis von 17:11 auf den 2. Platz. Nach der bisher gezeig-
ten Leistung der Mannschaft steht ein Verbleib in der Kreisliga für die Rückrun-
de eigentlich nichts mehr im Wege.

Die C1 hat zur Zeit einen Kader von 16 Spielern, 3 Trainern und 1 Betreuer.
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Der aktuelle Kader: Jonas Küper, Maalon Stemberg-Deters, Emil op de Weegh,
Simon Balders, Pieter Dehmer, Marvin Brickem, Dean Buscher, Nico Bardenhorst,
Mattis Pophal, Lucas Nyland, Julian Rott, Zeyra van der Leeuw, Nico Krause, Has-
san Sleiman, Lennard Grüner, Simon Aalderink, Florian Mülder, Ingo Krause (Trai-
ner), Nico Weusmann (Trainer), Daniel Schievink (Trainer) und Jürgen Luksherm
(Betreuer).

Zusammenfassend ist zu sagen, dass in der Mannschaft ein tolles Klima herrscht
und überwiegend der Spaß am Fußball im Vordergrund steht. Dieses ist natürlich
auch ein Verdienst der großartigen Arbeit der Trainer.Auch die gute Zusammen-
arbeit mit der C2 möchte ich an dieser Stelle gerne einmal erwähnen.
Genauso stelle ich mir eine erfolgreiche Jugendarbeit vor.
Ich wünsche allen Spielern,Trainern und Eltern frohe Festtage und danach einen
guten Rutsch ins neue Jahr.
Jürgen Luksherm, (Betreuer C1)



31

Sligtenhorst
TV - HIFI - VIDEO

Buschweg 10
48455 Bad Bentheim-Gildehaus

Tel. 0 59 24 / 52 20

C 2 – Jugend mit weißer Weste

Auf Grund eines kleinen Kaders sah man sich gezwungen die C 2 Jugend in die-
ser Saison lediglich als 9er Mannschaft anzumelden um nicht im gesamten
Bereich der C Jugend einen personellen Engpass im Laufe der Saison zu riskieren.

Schnell zeigte sich, dass es sich bei den zur Verfügung stehenden Spielern um
sehr ehrgeizige handeln würde,da bei kaum einer Trainingseinheit Ausfälle zu ver-
zeichnen waren.Erfreulicher Weise wurde die Mannschaft um weitere Spieler aus
Bad Bentheim, der weiblichen B-Jugend ( mit Zweitspielberechtigung ) sowie
eines Flüchtlings verstärkt und wuchs so auf 15 Köpfe an. Darüber hinaus trai-
nieren weitere Perspektivspieler bei der Mannschaft mit und werde so zukünftig
das Team weiter verstärkten.
Marten Lammers, welcher als FSJ'ler unter anderem für das Training der Mann-
schaft zuständig ist entwickelte sich gleich zu einem Glücksfall da er sich inten-
siv und sorgfältig auf das Training vorbereiten und somit abwechslungsreiche und
effektive Übungseinheiten anbieten kann. Unterstützt wird er hierbei von Jesko
Hoegen und Sven Hollmann.
Mit Spannung ging man in die erste Partie und kehrte aus der Partie bei Vorwärts
Nordhorn IV nicht nur mit einem überlegenen 2:0 Sieg sondern auch mit einer
gehörigen Portion Selbstvertrauen zurück. Diesem folgte ein hoher 6:0 Heimsieg
gegen die JSG Esche/Georgsdorf/Veldhausen III. Spätestens nach dem 5:1 Aus-
wärtssieg gegen die Zweitvertretung von Union Emlichheim wurden die Saison-
ziele nach oben korrigiert und mit einem 8:0 Heimerfolg gegen Union Lohne III
eindrucksvoll bestätigt.
Zur Zeit weist die Bilanz nach sieben Spieltagen nach einem knappen 1:0 Erfolg
gegen Eintracht Nordhorn II und einem 4:1 beim SV Wietmarschen II sowie
einem noch ausstehenden Nachholspiels eine optimale Punkteausbeute aus.
Da das Spitzenspiel des 8. Spieltages gegen die ebenfalls verlustpunktfreie GSV
Ringe-Neugnadenfeld/Hoogstede II auf den 27.November verlegt werden musste
wird man wohl leider erst nach dieser Partie neuen Erkenntnisse über den wei-
teren Saisonverlauf gewinnen können.
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Am 25. Oktober wurde das Spiel Borussia Dortmund – FC Augsburg zusammen
mit den Grenzgänger Borussen 09 aus Gildehaus besucht und so der Mannschaft
die Möglichkeit gegeben einmal Bundesligaatmosphäre zu schnuppern.

Der Mannschaft gehören an: Nele Küper, Justin Reil,Anni Rüggen, Jonas Hunsche,
Rene Janssen, Gero Schütmann, Eike Bergfeld, Max Christenhusz, Justin Brickem,
Chris Welmink, Sven Ruhkamp, Gijs Niewzwaag, Rafael Budel, Adam Ibragimov
sowie Maximilian Unger.Trainer: Marten Lammers, Jesko Hoegen, Sven Hollmann
sowie Holger Hunsche als Betreuer

Holger Hunsche, Mannschaftsbetreuer

Bericht Hinrunde 2015 / 2016, JSG D II.

Nach dem Sichtungstraining  haben wir mit 14 Spielern (9er Mannschaft) nach
der Sommerpause die 2. Kreisklasse in Angriff genommen. Unser Kader besteht
aus 5 Spielern des älteren und entsprechend 9 Spielern des jüngeren Jahrgang´s
– eine gute Mischung!
Das „alte Trainer- und Betreuerteam“ um Coach Marcus Weinberg, den Co-Trai-
nern Kevin Scholle und Julian Pott und dem Betreuer Thomas Vrielink,konnte um
Stefan Koers (ehemaliger Topscorer der Alten Herren…) erweitert werden.

Untere Reihe von links: Hendrik Schepers, Luca Weinberg, Marlon Balders, Marek
Niemeier, Silas Ohmann, Niklas Vrielink und Bas Coremans.
Mittlere Reihe von links: Jasper Borghuis, Bjarne Beckmann, Max Zeggelink, Dar-
is Salkovic, Massimo Diekmann, Robin Schulte-Westenberg und Mirco Finster-
walder.
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Obere Reihe von links:Thomas Vrielink, Julian Pott, Kevin Scholle, Marcus Wein-
berg und Stefan Koers.
Nach den ersten Trainingseinheiten folgten Testspiele gegen Schüttorf 09 (4:0),
Emsbüren (12:1) und gegen Union Lohne (1:4). Dann wurde es ernst und es
zeigt(e) sich,dass die Jungs die Vorgaben der Trainer sehr gut umsetzen.Zum Zeit-
punkt der Berichterstattung  stehen wir nach 9 Spieltagen ( zwei Spieltage vor
der Winterpause), mit 19 Punkten und einem Torverhältnis von 23:13 auf Platz 4.
6 Siege, 1 Unentschieden und 2 Niederlagen stehen zu Buche.
U. a. ein spannendes Spitzenspiel erlebten wir am 8. Spieltag gegen den bis dahin
ungeschlagenen Tabellenführer der Spielgemeinschaft Georgsdorf / Esche. Aus
bisher 6 Spielen holte unser Gegner 6 Siege bei einem Torverhältnis von 39:5
Toren! Die ersten 10 Minuten fand das Spiel ausschließlich in der gegnerischen
Hälfte statt,Torwartparaden oder die Latte verhinderten eine verdiente Führung
für uns – gleich der erste Angriff der Gäste wurde hingegen erfolgreich abge-
schlossen, 0:1! Doch unsere Jungs spielten ruhig weiter und Massimo Diekmann
gelang mit einem Traumtor der Ausgleich (ob´s an den  neuen, weißen Fußball-
schuhen lag…?) Unser Goalgetter, Bas Coremans, versenkte wenig später sicher
einen Foulneunmeter zur 2:1 Pausenführung. Erneut Bas erhöhte in der zweiten
Hälfte dann auf 3:1,bevor die Gäste auf 3:2 verkürzten und wenig später der Abp-
fiff ertönte – eine bärenstarke Mannschaftsvorstellung!

Bereits eine Woche später durften wir beim
nächsten und neuen Tabellenführer, Sparta
Nordhorn, antreten - ebenfalls ungeschla-
gen, 7 Siege, 1 Unentschieden,Torverhältnis
37:8! Leider verpassten wir es hier in der
ersten Halbzeit aus unserer Vielzahl hoch-
karätiger Torchancen in Führung zu gehen
und so kam es wie es kommen musste. In
der 40. Minute ging Sparta mit 1:0 in
Führung und 10 Minuten später war das
Spiel durch das 2:0 entschieden.Wir waren
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jedoch auch in diesem Spiel absolut gleichwertig und das obwohl der Kader des
Gegners aus ausschließlich Kickern des älteren Jahrgangs bestand, d. h. es lagen
z. T. fast 2 Jahre Altersunterschied zwischen den Spielern der JSG und Sparta
NOH…
Erstmals als II. Mannschaft starteten wir diese Saison auch im Pokalwettbewerb
und bekamen in Runde 1 direkt ein Freilos.Als „Ausgleich“ dafür durften wir in
Runde 2 dann direkt gegen eine Mannschaft aus der, zwei Klassen höheren,Kreis-
liga antreten – und zwar gegen unsere eigene D1! 
Hochmotiviert gingen die Jungs an´s Werk und schlugen sich wirklich tapfer. Der
Halbzeitstand von 0:2 wurde durch die Kicker der D1 bis zum Ende auf ein 0:5
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ausgebaut. Insbesondere die erste Halbzeit ging hin und her und mit ein wenig
Glück, hätten wir durchaus einen Konter erfolgreich zur Führung abschließen
können. Letztendlich war  der Sieg dann jedoch auch in der Höhe absolut ver-
dient.
Die Planungen für eine kleine Mannschaftsüberraschung in der Vorweihnachts-
zeit laufen gerade. Hierzu dann sicherlich mehr im nächsten „Osterecho“  
In der Winterpause werden wir die Jungs, u. a. durch ein paar Teilnahmen an Hal-
lenturnieren in Schwung halten.
Wir wünschen allen Mitgliedern und deren Familienangehörigen eine ruhige,
besinnliche Weihnachtszeit, einen guten Rutsch und alles Gute für das Jahr 2016!
Sky Sport News / Trainer- und Betreuerteam

Bericht D3 :
Für alle Jungs aus dem Jahrgang 2003/04 begann die Saison 15/16 mit dem Sich-
tungstraining am 23.06.2015 im Mühlenbergstadion. Die Jungs hatten sehr viel
Spaß und zeigten den Trainern und Betreuern ihr Können.
Anschließend machten sich die Verantwortlichen an die Arbeit, die Jungs in die
entsprechenden Mannschaften einzuteilen.
Nachdem dann alle Probleme bzgl. der Einteilung gelöst waren, begann für uns
die Suche nach einem zusätzlichen Betreuer oder Betreuerin. Spontan hat sich
Meike Werner bereit erklärt, diesen Posten zu übernehmen. Somit war das „D3-
Quartett“ vollständig. Justin und Marvin Brickem fungieren als Trainer,Meike Wer-
ner und Achim Kretlow als Betreuer.
Aufgrund der Tatsache, dass aktuell 16 Spieler dem Kader angehören, haben wir
durchschnittlich immer 12 bis 14 Kinder beim Training. So konnte dann ab dem
30.06.2015 die „schweißtreibende“ Vorbereitungszeit beginnen.
Die Vorbereitungszeit wurde intensiv genutzt, den „jüngeren“ Jahrgang an das
größere Feld und die längere Spieldauer zu gewöhnen. Das hat gut geklappt, wie
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die Ergebnisse in den Meisterschaftsspielen zeigen.
Bei acht Spielen gab es fünf Siege (zweimal sogar zweistellig), ein Unentschieden
(im Derby gegen SV Bad Bentheim) und zwei Niederlagen (eine gegen den bis
jetzt ungeschlagenen Tabellenführer). Momentan bedeutet das für uns Tabellen-
platz 3.Wir finden, das ist eine hervorragende Leistung. Jungs, macht weiter so.
Am 21.11.2015 haben wir unser letztes Vorrundenspiel gegen Union Lohne in
Achterberg.Wir hoffen, die drei Punkte mitnehmen zu können. Danach beginnt
dann die Vorbereitung für die Hallensaison. Leider haben wir zurzeit noch kein
aktuelles Foto von den „Profis“ der D3. Wir möchten aber kurz unseren Kader
vorstellen.
Zum aktuellen Kader gehören :
Ole Werner, Malte Grunwald,Tim Wallasch, Jonas Kretlow, Rob Huisken, Maximi-
lian Lansmann, Niklas Brinkmann, Filip Conrad, Ben Hanemaaijer,
Tim Lankhorst, Mateusz Pasek, Kevin, Matthis Schröder,Tristan Wieking, Rhys v.d.
Stelz und Tim Wilbers.Tim Wilbers wünschen wir an dieser Stelle nochmal alles
Gute. Und weiterhin rasche Genesung nach seinem Schienbeinbruch. (Das Trikot
mit der Nummer 9 bleibt für dich reserviert).
Abschließend möchten wir allen Menschen noch eine ruhige, friedliche und
besinnliche Weihnachtszeit wünschen. Einen „Guten Rutsch ins Neue Jahr“ und
für 2016 alles Gute, Glück und Gesundheit.
Mit sportlichen Grüßen
Meike, Justin, Marvin und Achim

Die JSG Gildehaus/B.B. E1
Als aller erstes möchten wir uns bei der Fahrschule Lippok bedanken, die für die
dazugekommenen Kids auch die neuen Aufwärmshirts gesponsert haben.
Nun zum Wesentlichen.Nach dem Nichterreichen der Niederländer bei der Euro-
pameisterschaft musste das Trainerteam unter Bondscouch Loius ten Elzen eine
neue Elf formen. Dazu haben wir einen Schnuppertag am 13.Juli 2015 organi-
siert, damit sich die Kids kennenlernten.
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Im August sind wir dann mit der eigentlichen Saisonvorbereitung gestartet. Da es
eine kurze Vorbereitung war haben wir so viele Testspiele wie möglich gemacht,
um in den Spielbetrieb hineinzukommen.
Dazu gehörten zwei Vorbereitungsturniere beim SV SuSa und bei der Spvgg
Brandlecht-Hestrup, wo wir jeweils den 1.Platz belegt haben.
In den darauffolgenden Meisterschaftsspielen haben wir aus 5 Spielen 9 Punkte
geholt und haben eine Tordifferenz von 20:17.Das bis jetzige Saisonhighlight war
allerdings das Einlaufen der Kids beim Spiel HSG Nordhorn-Lingen gegen Neu-
hausen im Euregium. Den Kids, den Eltern und Geschwistern, die ebenfalls dabei
waren , hat es sehr viel Spaß gemacht .
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Die E1 besteht aus neun Spie-
lern und zwei Torhütern,wovon
7 aus dem älteren- und 4 aus
dem jüngeren Jahrgang.
Torhüter :Nils Hagels,Luca Nee-
sen    Abwehr : Niklas Stegemer-
ten, Kai Hagels, Maik Schepers
Mittelfeld : Sven Lippok, Jari
Morsmann, Luca Rott, Oskar
Plowens, Daniel Becker    Sturm
:Wes Martron
Von den elf Spielern spielen
außerdem 4 Spieler in der
Kreisauswahl Grafschaft Bent-
heim.
Wir, das Trainerteam, Louis ten
Elzen, Bianca Becker und Björn
Kleine Ruse möchten uns für die starke Trainingsbeteiligung bedanken und
sagen, dass das Training, Spiel etc. sehr viel Spaß
mit euch Kids macht. MACHT WEITER SO !!!!!!

Hiermit wünschen wir allen ein schönes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch
ins neue Jahr !!!
Loius ten Elzen - Bianca Becker - Björn Kleine Ruse

Gut und besser – die E2

Nach der verdienten Meisterschaft der E2 der letzten Saison traten wir als Auf-
stiegskandidat die Saison 2015/2016 in der 1. Kreisklasse an.

Es galt in einer neu formierten Mannschaft die einzelnen Spielpositionen zu fin-
den, sich als Team einzuspielen und gemeinsam weiter zu steigern.

Das fällt uns gegen E1 Mannschaften, welche über einen längeren Zeitraum
bereits zusammen spielen im direkten Spielvergleich schwer, da jeder Fehler oft
in torgefährlichen Situationen gegen uns endet.Wir sehen aber auch, die Verbes-
serung und Weiterentwicklung unserer Kicker. Die Ergebnisse werden knapper
und darüber freuen wir uns.
Besonders loben möchten wir den erkennbaren Willen unserer Spieler sich trotz
der schwierigen Spielsituation in der Liga im Training zu zeigen, mitzumachen
und das ganze mit dem notwendigen Spaß am Fußball zu sehen, ohne die Lust
dabei zu verlieren.
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Jungs, ihr macht das wirklich gut und Ihr merkt selber, dass unser Spiel besser
wird, macht weiter so! Unterstützt werden wir in unseren Bemühungen auch
von den Eltern, die immer wieder mit motivieren und bei Spielen unseren loben-
den Rückhalt bilden. Danke dafür.
Gut und besser – das trifft auf uns in dieser Saison zu.Wir spielen teilweise wirk-
lich gut und haben auch Freundschaftsspiele bereits für uns entscheiden können,
allerdings gibt es auch einige Mannschaften, die spielen noch besser und das
erkennen wir auch an.
Allen Lesern des Mühlenberg-Echo wünschen wir frohe besinnliche und geseg-
nete Weihnachtstage und einen guten Start in das neue Jahr 2016!

Für die E2
Rudi Specht, Miranda Huiskes, Fabian Specht,André Bollacke

E3- Jugend 

Liebe Sportskameraden und Sportskameradinnen,
wir, das Trainerteam der jetzigen E3 des JSG Gildehaus/Bad Bentheim, sind stolz
diese Saison mit den Jungs in der 4. Kreisklasse anzutreten. Die startete für uns
leider mit einer 3:5 Niederlage gegen Sparte Nordhorn.Am zweiten Spieltag folg-
te dann der erste Pflichtspielpunkt für uns gegen Borussia Neuenhaus mit einem
gerechten 5:5. Mittlerweile stehen wir auf Platz 6 mit 9 Punkten, außerdem tren-
nen uns nur 4 Punkte vom dritten Platz.
Wir haben uns gut eingelebt und haben viel Spaß mit dem Jungs beim Training,
als auch bei den Spielen. Unser Anspruch war es nicht Meister zu werden, son-
dern eine tolle Saison mit den Spielern und den Eltern zu haben. Und dank unse-
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res großzügigen Spon-
sors Alexander Olde
Olthof wurde es uns
ermöglicht ein neues
Trikotset anzuschaffen.
An dieser Stelle ein
großes Dankeschön an
ihm! Und jetzt heißt es
mit Vollgas in die Hal-
lensaison und in die
darauf folgende
Rückrunde zu starten.
Mit sportlichen
Grüßen, Hidde Olde
Olthof und Malte Wer-
ner

F1 
Die Mannschaft der F1 ist mit den Trainern Malte Wilmink,Lukas Rott und Betreu-
er Oliver Schulmann nach den Sommerferien in eine intensive Vorbereitung
gestartet. In einigen Freundschaftsspielen und in den Turnieren in Alstätte und
Brandlecht/Hestrup hat die Mannschaft sich super zusammengefunden und das
Turnier in Alstätte mit einem hervorragenden 3. Platz abgeschlossen, das Turnier
in Brandlecht sogar für sich entscheiden können.
Hervorheben möchten wir, dass alle Kinder hochmotiviert sind und sich im Trai-
ning ganz toll entwickeln.Alle geben in den Trainingsübungen ihr Bestes und ver-
suchen das Erlernte im Spiel umzusetzen.Was bislang auch sehr beeindruckend
klappt und uns Trainer stolz macht. Zudem sind unser toller Zusammenhalt und
das „Füreinander einstehen“ Gründe, warum wir die Erwartungen in der Kreisli-
ga mehr als übertreffen konnten.

Waldseiter Str. 84 · 48455 Bad Bentheim · Tel (0 59 24) 4 02 · Fax (0 59 24) 83 13

Farben  Tapeten  Bodenbeläge  Glas

MALERMEISTER
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Die sehr motivierte und kampfstarke Truppe konnte in der bisher zurückgelegten
Hinrunde der Kreisliga viele Siege für sich verbuchen und musste lediglich zwei
knappe Niederlagen und ein Unentschieden hinnehmen. Unsere Reise im Kreis-
pokal geht auch weiter und so fiebern wir noch unserem Achtelfinale gegen die
F1 des SV Union Lohne entgegen,das jedoch zunächst wetterbedingt verschoben
werden musste.

Ein großes Highlight war für einige Mannschaftsmitglieder der Besuch des Spie-
les VfL Bochum vs St. Pauli, in dem sie als Einlaufkinder einmal echte Stadionat-
mosphäre schnuppern durften. Dafür möchten wir uns nochmal beim VFL
Bochum und Bernd Kartube bedanken. Es war ein unvergessliches Erlebnis!
Nun geht es mit großen Schritten auf die Hallensaison zu und wir freuen uns auf
viele spannende Turniere und eine hoffentlich erfolgreiche Hallenkreismeister-
schaft.Wir möchten uns schon jetzt einmal für das tolle Engagement der Eltern
bedanken und hoffen, dass wir auch in der weiteren Saison auf diese zählen kön-
nen. In diesem Sinne wünschen wir allen besinnliche Feiertage und einen guten
Rutsch ins neue Jahr 2016.

Höötmann
FLIESENFACHMARKT

FLIESENFACHGESCHÄFT
GMBH

Hengeloer Straße
Gildehaus
48455 Bad Bentheim

Luksherm
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F2
Die F2 spielt dieses Jahr in der 2. Kreisklasse und ist in der Klasse gut aufgeho-
ben. Die Mannschaft besteht aus 12 Spielern, wobei insgesamt 8 Spieler aus dem
jüngeren Jahrgang sind (2008)
Trainiert wird die Mannschaft 2 x wöchentlich von Mario Fischer, Julian Rott,
Lukas Hermeling und Martin Hermeling.Als Betreuerin fungiert Daniela Koning.
Auf die Ergebnisse möchte wir an dieser Stelle nicht eingehen. Es gab einige Sie-
ge sowie einige wenige, knappe Niederlagen. Letztlich können wir gegen jede
Mannschaft mithalten. Im Pokal haben wir die zweite Runde erreichen können,
mussten uns dann allerdings dem Olympia Uelsen geschlagen geben.
In der Mannschaft befinden sich einige vielversprechende Talente.
Ziel ist für uns, die Kinder fußballerisch weiterzubringen und den Spaß am Fuß-
ball zu fördern.An dieser Stelle Dank an die Eltern für die tatkräftige Unterstüt-
zung.

Zum Kader zählen: Per Fischer, Bennet Hermes, Robin Hermeling,Vincent Wein-
berg, Maurice Ebert, Malik Gümüskusak, Per Brüggemann,Tom Brüggemann, Mer-
lyn Bakker, Niels Schulte van Ferth,Tjorben Beckmann, Hugo Teggelaar

Martin Hermeling

F 3 
Hallo liebe Echo – Leser, unsere F 3 ist derzeit in der 5. Kreisklasse gemeldet.Trai-
niert und betreut wird die Mannschaft von Robert Faasen, Mik de Geus , Pieter
und Ilona Dehmer. Im Sommer,vor Beginn der Saison,hatten wir zunächst nur 6
Kinder auf dem Papier. Dank eines tollen Schnuppertages, zählen zum Kader nun
13 Spieler. Dieses sind :
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Mats Bergfeld, Robby Velthuis, Max Faasen, Nienke den Ouden, Leon Panning,
Timo Gr.Bardenhorst, Lucas Brinkmann, Christian Holke, Daniel Specht, Michel
Zafuda, Domenik Held,Yassin Elsafty und Jannis Wissing

Einige der Kinder treten ihre erste Saison im Verein gegen den Ball und sind mit
den Regeln noch wenig vertraut. Das hat schon zu manch komischen Situationen
geführt hat. Das spiegelt sich aber auch in der Tabelle, die offiziell für die F –
Jugend nicht mehr geführt wird, wieder. Dort finden wir uns weit unten, da die
meisten Spiele deutlich verloren gingen.
Trotz und alledem sind die Kid's mit Spaß dabei, was sich in der guten Trainings-
beteiligung zeigt. Dank an unsere Eltern, die die Kinder pünktlich zu den Termi-
nen fahren und sich am Spielfeldrand vorbildlich verhalten. Heißt, die Kinder ein-
fach spielen lassen, ohne sie durch „lautes Hereinrufen“ zu irritieren. Torjubel
natürlich ausgenommen.Auch ohne Siege war es eine harmonische Hinrunde.
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In diesem Sinne,allen Lesern eine gute Zeit und bis zur nächsten Ausgabe.

Stellvertretend für das Team
Ilona Dehmer

F-Junioren der JSG Gildehaus/ Bad Bentheim zu Gast
als Einlaufkinder beim 2. Ligaspiel VfL Bochum - FC St. Pauli 

Das Sahnehäubchen eines sehr gelungenen Fußballcamp im August dieses Jahres
mit der Fußballschule des VfL Bochum beim TuS Gildehaus war die Nachricht
vom Leiter der Schule Jürgen Holletzek, dass der TuS Gildehaus mit 11 Junioren
anl. eines Zweitligaspiels des VfL Bochum im Rewirpowerstadion mit den Profis
einlaufen dürfen.

Nach kurzer Planung und Terminabstimmung mit den Verantwortlichen des VfL
Bochum wurde uns bestätigt, dass 11 F-Junioren der JSG am 30.10.2015 beim
Meisterschaftsspiel der 2. Liga zwischen dem VfL Bochum und FC St. Pauli mit
den Profis vom Kiez auflaufen dürfen.

Die Auswahl der Kinder sowie die Fahrtorganisation wurde von der Bereichslei-
terin Ilona Dehmer und Trainer Oliver Schulmann durchgeführt.
Am besagten Spieltag fuhren letztendlich 11 Kinder und 16 Erwachsene zum 2.
Ligaspiel nach Bochum. Im Rewirpowerstadion angekommen, wurden alle herz-
lich vom Leiter der Fußballschule des VfL Jürgen Holletzek begrüßt.
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Unsere Kids waren sehr beeindruckt vom Stadion und die Nervosität und Unge-
duld steigerte sich bei  einigen Spielern minütlich. Zur Überraschung aller zeigte
uns Jürgen Holletzek die gesamte Trainings- und Stadionanlage des VfL Bochum.
Bei unserem Rundgang kam es dann auch zur ersten Begegnung mit den St. Pau-
li Fans,die von vielen Polizisten begleitet wurden.Unsere Jungs waren sehr beein-
druckt.Nach einer kleinen Pause war es dann endlich soweit.Die F-Junioren wur-
den in den Kabinentrakt des Stadions geleitet. Sehr nette Mitarbeiter des VfL
erklärten unseren Jungs den Ablauf und verteilten dann die VfL Trikots,Hosen und
Stutzen.
Nachdem nun alle angezogen waren, stieg die Spannung bei den Kleinen.Endlich
öffnete sich die Kabinentür und es wurde sich im Kabinengang aufgestellt und
auf die Profis gewartet.

Für viele war es wie im Fernsehen. Doch plötzlich hatte jeder einen Profifußbal-
ler vom FC St. Pauli an der Hand. Aufgeregt ging es die Treppe ins hoch. Doch
dann beim Betreten des Platzes bekamen viele unserer Kicker eine Gänsehaut,
denn 26000 Zuschauer jubelten beiden Mannschaften zu. Nach einer kurzen

Dorfstraße 5 · 48455 Bad Bentheim-Gildehaus
Telefon: 0 59 24 - 78 38 80 · www.zahnarztmoss.de

Zahnarztpraxis
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Begrüßung der Fans und mit einem letzten winken ging es dann leider schon wie-
der in die Kabine zurück.
Alle waren total überwältigt und werden diesen Moment nie mehr vergessen. In
der Kabine angekommen, wurden alle Kinder von den Betreuerinnen des VfL
Bochum sehr gelobt. Zum Dank für ihren professionellen auftritt durften alle das
Trikot behalten. Jetzt strahlten und glänzten die kleinen Augen noch mehr. In
Rekordzeit wurde sich umgezogen und dann ging es auf die Tribüne zu den Müt-
tern und Vätern.Alle zeigten stolz ihr Trikot. Leider hatten wir schon das 1.Tor
verpasst. doch den Ausgleich des VfL konnten alle gleich bejubeln. In einem span-
nenden Spiel mit sehr viel Stimmung war dann das Endergebnis für unsere Juni-
oren nicht ganz so wichtig.
Auf der Rückfahrt fielen allen schnell die Augen zu und sie träumten von einem
spannenden und unvergesslichen Tag.
Dieser Tag wird Teilnehmern sicherlich noch lange in Erinnerung bleiben.
Zum Schluss möchte ich noch bemerken, dass nebenbei auch noch vereinbart
wurde, dass die Fußballschule des VfL Bochum vom 22. bis 24. Juli 2016 in Gil-
dehaus wieder mit namhaften Profis zu Gast sein wird.
Anmeldungen zum Camp kann man in kürze auf der Homepage des VfL Bochum
unter Fußballschule oder der Homepage des TuS Gildehaus durchführen.
Zum Schluss möchte ich schon jetzt bei unseren Sponsoren Johannes Grossfeld
vom Hotel Grossfeld und Heinz-Gerd Rott von der Sparkasse Gildehaus für die
Unterstützung bedanken!

Hopp TuS - Bernd Katurbe
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Bericht der Mini 1 Mannschaft der JSG Gildehaus/Bentheim

Auch in dieser Saison haben wir wieder eine Mini Mannschaft im Spielbetrieb
gemeldet. Beim ersten Training im September konnten wir gleich viele Kinder
begrüßen. Da die meisten sich schon vom letzten Saison aus der Mini 2 kannten
war das kennenlernen kein Problem.

Gleich eine Woche später hatten wir das erste Spiel, da wir nach den neuen Fair
Play Regeln Spielen (ohne Schiedsrichter, Elternzone und Freies Spiel) war dieses
für alle was Neues.Leider waren wir noch nicht so erfolgreich, jedoch zeigten wir
in einigen Spielen eine sehr gute Leistung und konnten auch viele Tore schießen.
Da wir mit in der höchsten Klasse spielen in der fast nur Kinder aus dem Jahr-
gang 2009 sind, und in unserer Mannschaft noch einige Kinder von 2010, haben
wir trotzdem bei den Spielen und im Training sehr gute Leistung gezeigt.

Weiter so Jungs!!!!

Bedanken möchten wir uns bei den Eltern,Großeltern und Geschwistern die uns
bei den Spielen unterstützen, ein besonderer Dank geht an die Familie Heetderks
für das Sponsoring der Trainingsanzüge.

Wir wünschen frohe Weihnachten und einen Guten Rutsch ins Neue Jahr.

Die Trainer

Bild von links Oben:Jannik,Marcel,Jasper,Kian,Henry,Dominik
Unten:Antos´,Joost,Luka,Max      es fehlen Jan,Luca,Marvin
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Die Mini II

Das sind wir: Luke, Ben H., Henrik, Kimi, Mats v.d.W.,Tim N., Phil,Tim J., Ben B.,
Gabriel, Patrick, Simon, Mika, Lennard, Mats V.,Thees, Marlon, Maximilian, Emilio
und Hannes

Jeden Freitag treffen sich die kleinsten unserer Fußball-Nachwuchsspieler zum

BAD BENTHEIM, Schloßparkcenter
Ihr TEAM-Sportausstatter vor Ort!

Gut und günstig bei Ihrem
Sportfachhändler
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Kicken. Die drei Betreuer Ramona Fischer, Sebastian Schmidt und Ralf Deckert
versuchen, die Kleinen spielerisch an den Fußball heranzuführen.

Der Spaß und die Freude am Spiel stehen dabei im Vordergrund.

Denn auch Götze, Neuer, Müller und Özil spielten in ihren Anfängen wahr-
scheinlich genauso gerne Aufwärmspiele wie „Flieger“, „Polizei“, „Feuerwehr“
und „Taxi“.Von Mal zu Mal sieht man, dass die kleinen Fußballer mehr Ballgefühl
bekommen, sich Mühe geben, im Spielfeld zu bleiben und versuchen, den Ball ins
richtige Tor zu schießen.

Wenn Ihr gerne im Verein Fußball spielen möchtet, dann kommt doch mal vor-
bei! Unsere Jungs trainieren freitags um 14:30 Uhr in der alten Turnhalle an der
Schule.

Das Betreuerteam 

Ramona, Sebastian und Ralf

Sommermärchen Teil 2: Fußballschule des VfL Bochum
macht im Juli 2016 erneut Station beim TuS Gildehaus

Was im August noch in der Planung bzw.auf dem Wunschzettel des TuS Gildehaus

Bentheimer Elektro- und Kleinkläranlagen Service
Inh.: Günter Wenneker   Butterweg 20   48455 Bad Bentheim

Telefon: (05924)67 76  Telefax: (05924)990678  Mobil: (0173)8978603  Internet: www.bekks.info

BEKKS
Sie benötigen eine neue Kleinkläranlage (Dreikammersystem)?

Sie möchten durch fachgerechte Wartung die Entleerungskosten reduzieren?

Sie wollen zukünftig: Ihr Regenwasser nutzen?

Sie benötigen: Tauchpumpen, Elektrogeräte usw.?

Sie benötigen: Schaltpläne auf CAE gezeichnet?

Sie benötigen: Schaltschränke / Steuerungen?

Ihr Partner bei der Problemlösung

Beratung, Planung, Verkauf, Einbau, Wartung, Service 
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stand, ist nun in der Adventszeit Realität geworden.
Der TuS Gildehaus wird erneut ein Fußballcamp in den Sommerferien eines
renommierten Fußballvereines durchführen.
In der Zeit vom 22. bis 24. Juli 2016 ist die Fußballschule des Revierkultvereins
VfL Bochum erneut zu Gast auf der Sportanlage am Romberg in Gildehaus.
Unter bewährter Leitung von Jürgen Holletzek wird die Fußballschule wieder mit
namhaften Ex-Profis ihr fußballerisches Können an Jungen und Mädchen im Alter
von 6 – 14 Jahren in mehreren Trainingseinheiten weitergeben.
Für nächstes Jahr haben jetzt schon wieder folgende Altstars und Ex-National-
spieler in Gildehaus zu zugesagt: Christian Schreier (u. a. Bayer Leverkusen/ VfL
Bochum), Gerd Strack (1. FC Köln) und der albanische Wirbelwind Fatmir Vata
(Arminia Bielefeld). Komplettiert wird das Team im Sommer von mindestens -2-
weiteren TOP - Trainer.
Neben den -4- Trainingseinheiten für Feldspieler und Torwarte werden u. a. auch
eine Talkrunde,Technikparcours,Fußballquiz u.v.m.mit dem Trainerteam der Fuß-
ballschule des VfL Bochum durchgeführt.
Zu den o.g. Leistungen für 99,48  gehören u. a. eine komplette hochwertige Trai-
ningsausstattung (Trikot, Hose, Stutzen), eine Eintrittskarte für ein Meister-
schaftsspiel des VfL Bochum und ins Abenteuerland "Fort Fun" sowie ein Mitta-
gessen und Erfrischungsgetränke für das gesamte Wochenende.
Informationen bzw.Anmeldungen sind auf der Homepage des TuS Gildehaus oder
unter www.VfL-Fussballschule.de dargestellt.

Ein besonderer Dank geht jetzt schon an die Sponsoren Johannes Grossfeld vom
Hotel Grossfeld und Heinz-Gerd Rott von der Sparkasse Gildehaus. Ohne eine
Unterstützung von Sponsoren wäre eine Ausrichtung eines Fußballcamps von
diesen Ausmaßen und dieser Klasse nicht zu realisieren.

Weitere Informationen sind auf der Homepage des TuS Gildehaus eingestellt bzw.
erteilt auch der Fußballabteilungsleiter des TuS Gildehaus, Bernd Katurbe unter
0176-81188916.

Hier finden Sie eine große Auswahl an

Sport- und Freizeitartikeln
von namhaften Markenherstellern

Schuh + Sport
Leussink

Schüttorf • Markt 12 • Telefon (0 59 23) 24 90

Sport- und Freizeitartikeln
von namhaften Markenherstellern

Hier finden Sie eine große Auswahl an

Sport- und Freizeitartikeln
von namhaften Markenherstellern
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VfL-FUSSBALLSCHULE.DEMEHR INFORMATIONEN 
UND ANMELDUNG UNTER

REGIONALE PARTNER DES VEREINS

DIE VfL-FUSSBALLSCHULE
BEI DEINEM KLUB VOR ORT!

Für alle fußballbegeisterten Jungen und 
Mädchen im Alter von 6 bis 14 Jahren

3 Tage abwechslungsreiches Training mit 
Technik-Parcour und Turnier (insg. 4 Einheiten) 

Trainerteam aus Lizenztrainern und 
ehemaligen Fußballprofis

Hochwertige Ausstattung (Trikot der 
VfL-FUSSBALLSCHULE, Hose, Stutzen)

Mittagessen in Absprache mit dem Verein,
Getränke zum Training

Kleine Überraschungspreise

Teilnahmeurkunde und Pokal

Eintrittskarte zu einem Heimspiel des VfL Bochum 1848

Eintrittskarte für das FORT FUN Abenteuerland

Möglichkeit zum Probetraining/Auswahlteam 
der VfL-FUSSBALLSCHULE

Vortrag/Talkrunde oder Fußballquiz mit Trainern, 
Eltern und Vereinsvertretern

Verlosung Einlaufkinder zu einem 
Heimspiel des VfL Bochum 1848

VEREINSCAMP

PARTNER DER VfL-FUSSBALLSCHULE

www.grossfeld.de

nur 99,48 €

TUS GILDEHAUS 1906 e.V.
22.–24.07.2016
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WINTER-JUGENDFUSSBALLTURNIERE ERSTMALS GEMEINSAM ALS „JSG“

Bisher richteten in der JSG Gildehaus, SG und der TuS noch separate Winterhal-
lenturniere aus. Aber unsere JSG wächst erfreulicherweise weiter zusammen;
Eltern, die die Turniere ihrer Kinder bewirten, wünschen sich weniger Termine
um den oft hektischen Jahreswechsel; und Hallenzeiten in der Schürkamphalle
werden auch immer rarer.
Darauf reagieren die Turnierverantwortlichen von SG und TuS nun: Im Januar
2016 gibt es NUR NOCH GEMEINSAME „JSG“-WINTERTURNIERE, und zwar für
alle JSG-Teams von Mini bis C-Jugend.
Für alle Beteiligten werden diese „JSG“-Turniere organisatorisch genauso wie bis-
her die Winterturniere des TuS ablaufen. Details haben unsere Teambetreuer
bereits vom Turnierorganisationsteam erfahren.
Hier der Terminplan der „JSG“-Jugendhallenturniere im Winter 2015/16 (Ände-
rungen vorbehalten):
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04. Januar 2016 13.00 bis 16.00 Uhr E1
04. Januar 2016 16.30 bis 19.30 Uhr C2
05. Januar 2016 09.30 bis 12.30 Uhr E3 
05. Januar 2016 13.00 bis 16.00 Uhr E4
05. Januar 2016 16.30 bis 19.30 Uhr C1 
09. Januar 2016 09.30 bis 12.30 Uhr F3
09. Januar 2016 13.00 bis 16.00 Uhr F2
09. Januar 2016 16.30 bis 19.30 Uhr D2
10. Januar 2016 09.30 bis 12.30 Uhr E2
10. Januar 2016 14.00 bis 17.00 Uhr Mini 1 (2009/10)
16. Januar 2016 09.30 bis 12.30 Uhr D1
16. Januar 2016 13.00 bis 16.00 Uhr F1
16. Januar 2016 16.30 bis 19.30 Uhr D3

Bei Berichtserstellung im November waren erfreulicherweise schon fast alle Tur-
niere mit Gastvereinen „ausgebucht“.
Schön wäre, wenn sich für die JSG-Turniere jeweils 2 Schiedsrichter (Erwachse-
ne oder A-/B-Jugend) fänden,die im Wechsel die Spiele leiten.Eine gute Erfahrung
für die freiwilligen Schiedsrichter und stets willkommen bei den dann vom
Schiedsrichtern befreiten Gastbetreuern. Bitte meldet Euch bei Heino Schulte-
Westenberg (heinosw@web.de oder 0171-7631501) mit Euren Wunschterminen
! Die SG Bad Bentheim veranstaltet zum Jahreswechsel noch folgende Eigentur-
niere: Ihren traditionellen „Volksbank-Cup“, Mädchenturniere sowie Erstrunden-
turniere der B- und E-Hallenkreismeisterschaft.
Alles findet in der Schürkamphalle in Bentheim statt. Dort freuen sich alle Mann-
schaften auf viele Fans !

Euer Turnierorganisationsteam
(Jens Höötmann, Simon Bertels,Volker Berkemeyer, Heino Schulte-Westenberg)
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Bentheimer Str. 24 · 48455 Gildehaus · Tel. (0 59 24) 3 09
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Erfolgreiche Saison 2015 

Meisterschaft und Aufstieg für 1. und 2. Mannschaft

Die Bouleabteilung kann auf eine
äußerst erfolgreiche Saison 2015
zurückblicken. Nach dem unglück-
lichen Abstieg beider Wettkampf-
teams am Ende des Spieljahres
2014 darf nunmehr die doppelten
Meisterschaft gefeiert werden. Sowohl die 1. Mannschaft in der 1. Kreisklasse, als
auch die 2.Mannschaft in der 3.Kreisklasse setzten sich mit jeweils nur einer Nie-
derlage durch.Das bedeutet für beide Teams den unmittelbaren Wiederaufstieg in
die angestammten Spielklassen.
Dieses ist umso erfreulicher, als die Bouleabteilung in 2016 ihr zehnjähriges
Bestehen feiert. Natürlich muss alles Bestreben darauf gerichtet werden, im

BB oo uu ll ee
Ernst-Dieter Oehler, Tel.: 1257
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Jubiläumsjahr die Klassen zu halten, was nicht sehr leicht sein wird. Insbesonde-
re die Gegner der 1. Mannschaft in der Kreisliga rüsten, wie man hört, personell
stark auf und werden den Gildehausern alles abverlangen,wenn diese erfolgreich
sein wollen. Für die 2. Mannschaft dürfte die Aufgabe etwas leichter sein. Deren
Spielerkader ist mittlerweile quantitativ und qualitativ so gut,dass vielleicht sogar
eine positive Überraschung möglich sein könnte und man an der Tabellenspitze
ein gewichtiges Wort mitzureden hat.

TuS I v.l.Arno Lemberg, Gerd- Fr.de Leve, Bernd Weßling, Gerd Tangenberg, Ernst-
D. Oehler, Günter Lammering - es fehlt auf dem Bild: Friedhelm Lohmann

Augenblicklich sonnt sich die Abteilung jedoch noch in ihrem Erfolg. Das kam
auch zum Ausdruck bei der Meisterschafts- und Aufstiegsfeier am 2.Oktober 2015
im Vereinsheim am
Romberg. Bei lecke-
rem Essen und
manchem Glas Bier
ließen die Spieler
die Saison Revue
passieren.Dieser
Abend wurde von
allen als verdiente
Belohnung für die
vorangegangenen
Mühen empfunden,
gleichzeitig aber
auch als Motivation
für künftige Aufga-
ben.
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TuS II sitzend v.l. Han
Arends, Gerd Fr. de
Leve, Paul Pophal,
Hermann Krabbe
stehend v.l. Berthold
Weinberg, Heinz
Elfers, Günter Dan-
zinger

Abteilungsleiter Oeh-
ler hob in seiner
Ansprache vor allem
die Gemeinschaftslei-
stung hervor, die den
sportlichen Erfolgen
zugrunde liegt, und bedankte sich sowohl bei den Mannschaftsführern, als auch
bei den Aktiven für ihren Einsatz.Allen legte er nahe,durch intensives Training die
Grundlage für weitere Erfolge zu schaffen.Aber auch die Teilnahme an Turnieren
und die dabei zu gewinnenden Erfahrungen sollten nach seiner Meinung hilf-
reich sein. Nicht zuletzt werde auch die eine oder andere strukturelle Verände-
rung in der Abteilung den künftigen Erfolg zu sichern helfen.
Es verbietet sich nach Meinung von Oehler, einzelne Spieler hervorzuheben. Fast
alle seien mit unterschiedlichen Anteilen an den Meisterschaftsspielen beteiligt
gewesen und hätten dabei ihr Bestes gegeben.

Erfreulicher Erfolg beim Schüttorfer Hallenquartett:

Border- Bouler  belegen 3. Platz unter 12 Mannschaften

Erstmalig beteiligten sich auch Gildehauser Boulespieler  unter dem selbst
gewählten Namen  Border- Bouler  am alljährlich stattfindenden Schüttorfer Hal-
lenquartett, einem Wettbewerb für Vierermannschaften, der über elf Abende von
Januar bis März ausgetragen wurde.

Im Rahmen der einzelnen Mannschaftsbegegnung waren am Abend jeweils ein
Einzel, zwei Doppel und eine Triplette zu bestreiten.
Die Gildehauser hatten sich dazu durch zwei befreundete Coesfelder  verstärkt,
deren Spielstärke wesentlich zum Erfolg beitrug.Während diese beiden, Michael
Riek und Michael Weise, oder zumindest einer von ihnen jedes Mal spielte, wech-
selte die Gildehauser Besetzung an den einzelnen Abenden. Beteiligt waren Gün-
ter Lammering,Arno Lemberg,Fritz Wallasch,Gerd Tangenberg,Gerd- Friedrich de
Leve, Bernd Weßling und Ernst- Dieter Oehler.
Im Laufe des Turniers hatten sich die  Border- Bouler  mit so herausragenden Geg-
nern wie z. B. „Kafka“ auseinander zu setzen. Hierbei handelte es sich um eine
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Auswahl von Bundesligaspielern aus Münster, die letztlich auch das Turnier für
sich entscheiden konnten. Es spricht ohne Zweifel für die Border- Bouler, dass sie
ausgerechnet gegen diesen Gegner ein nicht erwartetes Remis erzielen konnten.
Daneben spielten auch die „Grafschafter“,Bezirks- und Oberligaspieler aus Schüt-
torf und Füchtenfeld, die erwartet gute Rolle mit ihrem 2. Platz.

v.l. Michael Riek,
Bernd Weßling,
Michael Weise, Arno
Lemberg, Ernst- D.
Oehler

Die Border- Bouler
gewannen 7 ihrer 11
Begegnungen, spiel-
ten zweimal unent-
schieden und verlo-
ren ebenfalls zwei-
mal. Dabei entschieden sie 30 Einzelspiele für sich und mussten nur 14 Spiele an
den Gegner abgeben.Damit verfügen sie über eine  ansehnliche Bilanz,auf die sie
zu Recht stolz sein dürfen.

Vereinsmeister im Doppel:
Bernd Katurbe und Paul Pophal

Bei den alljährlich stattfindenden vereinsinternen
Meisterschaften im Doppel am 28.03.2015 konn-
ten sich Bernd Katurbe und Paul Pophal  gegen
starke Konkurrenz durchsetzen. Sie verwiesen die
Doppel Friedhelm Lohmann und Günter Lamme-
ring sowie Achim Wieking und Gerd Tangenberg
auf die Plätze zwei und drei. Die Sieger durften
den Meisterschaftspokal in Empfang nehmen, den
sie bei den nächsten Meisterschaften verteidigen
müssen. v.l. Paul Pophal und Bernd Katurbe mit
Siegerpokal

Ü-70- Mannschaft trifft zweimal auf den SV Bad Bentheim
Am 18.März 2015 hatte die Gildehauser Ü-70- Mannschaft die Alterskollegen vom
SV Bad Bentheim zu Gast. Die in diese Begegnung gesteckten Erwartungen trafen
voll ein: Schöne, stressfreie Spiele bei herrlichstem Boulewetter, ein geselliges
Kaffeetrinken in der Pause sowie durchgehend gute Unterhaltung waren Garan-
ten für einen schönen Nachmittag. Die Spielergebnisse wurden unter diesen
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Umständen unbedeutend, ja wurden noch nicht einmal festgehalten, sodass man
am Ende von einem Gewinn für alle Beteiligten sprechen konnte.

Ü-70- Mannschaften  in Gildehaus
Auch die Bad Bentheimer Gäste konnten sich dieser Meinung anschließen. Alle
Aktiven freuten sich  auf eine Rückrunde auf den Bentheimer Plätzen, wo wieder
die Geselligkeit über Vereinsgrenzen hinweg im Vordergrund stehen sollte.

Ü- 70- Mannschaften in Bad Bentheim

Am 22. Juli 2015 war es soweit: Die Gildehauser Ü-70- Mannschaft weilte zum
Gegenbesuch beim SV Bad Bentheim,wo sie neben unterhaltsamen Boulespielen
eine großzügige Bewirtung mit Kaffee und Kuchen genoss. Sportlich hatte der
Gastgeber leicht die Nase vorn.

Das Experiment Ü-70 scheint offenbar zu gelingen. Im kommenden Sommer darf
mit weiteren Vereinsbegnungen in dieser Altersklasse gerechnet werden.
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Kreismeisterschaften im Einzel am 27.06.2015 in Gildehaus

Perfekter konnte die Kreismeister-
schaft in der Formation Tété nicht
enden. Endlich Sonnenschein, ange-
nehme Temperaturen und mit Ralf
Bakker (GPV) & Heinz Westerink
(NINO Sport) zwei ebenbürtige
Akteure, die als einzige der 48 Teil-
nehmer(innen) die 5 Spielrunden
„Schweizer System“ ohne Niederla-
ge überstanden. Somit war der Weg
frei für ein lupenreines Endspiel,
und die beiden boten den vielen
Zuschauern ein packendes Finale.

Das Siegertrio - in der Mitte Kreis-
meister Heinz Westerink

Mit 13:12 behielt Heinz in diesem Bou-
lekrimi die Oberhand. Zwischenzeit-
lich stand es sogar schon 11:2 für den
Nordhorner. Aber Ralf ließ sich nicht
aus der Ruhe bringen und nahm Punkt

für Punkt „das Heft in die Hand“.10 Points in Folge waren der Lohn für diese Auf-
holjagd und alles deutete auf einen Sieg des Favoriten hin.
Aber in der letzten Aufnahme behielt Heinz die Nerven und zwei sehr gut plat-
zierte Kugeln des NINO Boulers beendeten dieses hochklassige Match.
Gratulation dem Turniersieger und natürlich auch dem Zweiten für dieses tolle
Finale. Dritter in der Gesamtwertung wurde Michael Paris (GPV).
Ein recht herzliches Dankeschön geht auch an die Bouleabteilung des TuS Gilde-
haus für dieses erstklassig organisierte Turnier und den tollen Service. Die Ober-
grafschafter haben ihre „Feuertaufe“ sehr gut bestanden und sich wärmstens für
eine Turnierausrichtung im nächsten Jahr empfohlen

(Text:Albin Arndt)

Spaßturnier bei „Kaiserwetter“

Coesfelder Bouler zu Gast am Romberg
Besser hätten die äußeren Bedingungen nicht sein können,als erstmalig eine Bou-
legruppe aus Coesfeld, angeführt von Michael Riek, Gäste des TuS Gildehaus
waren. Bei strahlendem Himmel und angenehmsten Boule- Temperaturen trafen
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die Westfalen gegen Abend des 10. Juli 2015, teil-
weise sogar mit dem Fahrrad, in Gildehaus ein.
Rund 20 Spieler/innen bevölkerten ansch-
ließend das Boulodrom, wo von Michael Riek
ein kleines Melee-Turnier organisiert worden
war.Gildehauser und Coesfelder,bunt gemischt,
spielten in Doublettenformation gegeneinan-
der, wobei die Paarungen dem Zufallsprinzip
überlassen blieben und in jeder der drei Run-
den neu ausgelost wurden. Dem am Sieg betei-
ligte Spieler wurden seine Punkte persönlich gutgeschrieben.Am Ende hatte der
Gildehauser Spieler Gerd Tangenberg mit drei Siegen die meisten Punkte gesam-
melt und zudem das  bessere Kugelverhältnis gegenüber dem Coesfelder Micha-
el Weise, der ebenfalls drei Siege verbuchen konnte. Der Coesfelder musste sich
mit dem zweiten Platz begnügen. Dritter wurde TuS- Spieler Hermann Krabbe.

Vom Wetter begünstigt, kamen auch die Unterhaltung  sowie das Essen und Trin-
ken nicht zu kurz. Während
der Spiele sowie in einer län-
geren Pause konnten die Akti-
ven sich mit kalten Geträn-
ken, leckeren Grillwürstchen
und köstlichen Salaten für
neue Aufgaben stärken. Die
Gildehauser Bouleanlage
erwies sich erneut als der
ideale Ort für solche Veran-
staltungen. Erst gegen 21:30
Uhr endete der offizielle Teil
dieses Tages.

Die Turniersieger- Mitte: 1.
Platz Gerd Tangenberg; Links:
2. Platz Michael Weise; Rechts:
3. Platz Hermann Krabbe

Alle Teilnehmer äußersten
Begeisterung über eine gelun-
gene Veranstaltung, mit der

die Kontakte zwischen den Coesfelder Boulern und dem TuS Gildehaus enger
geknüpft wurden. Mit ziemlicher Sicherheit dürfte dieses Treffen nicht das letzte
seiner Art gewesen sein.
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Weibliche A-Jugend 1 – Guter Start in neue Saison

Im letzten Echo hatten wir darüber berichtet wie erfolgreich unsere vergangene
Saison war und dass wir zum Abschluss natürlich war es an dem Tag wirklich
heiß). Danach sind wir alle wieder zu Silke gefahren und haben bei besten Wet-
ter mit unseren Eltern gegrillt und einen schönen Abend verbracht.

Als Überraschung gab es dann für uns alle T-Shirts mit unseren Namen.Für die tol-
len T-Shirts und natürlich auch für den gesamten Tage möchten wir Euch, Silke
und Inga, sowie unseren Eltern danken. Ohne euch wäre das alles nicht möglich,
DANKE! Für uns war es ein witziger und überragend toller Abschluss.
einen Ausflug (zu dem Zeitpunkt war uns das Ziel unbekannt) machen wollten.
Nun ist dieser Tag schon ein paar Wochen her, aber erst jetzt können wir sagen,
was wir so alles gemacht haben: Als erstes haben wir uns alle bei Silke getroffen
und sind gemeinsam in den Kletterwald Ibbenbüren gefahren.

Start in die A-Jugend

Nach einer längeren Sommerpause sind wir in den Ferien mit Laufen im Bürger-
garten angefangen (oder waren zu fünft Eis essen :P) und sind danach in die Hal-
le gewechselt (da durften wir aber auch ab und zu draußen Steigungsläufe
machen!)

Nun sind wir alle in der A-Jugend und haben die ersten drei Spiele schon hinter
uns.Wir sind bis jetzt mit unseren Ergebnissen gut zufrieden (man muss ja auch
noch bedenken, dass viele jünger sind und eigentlich noch hätten B-Jugend spie-
len können).

HH aa nn dd bb aa ll ll
Helga Meyering, Tel.: 6306
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Unser erstes Spiel war gegen den FC Schüttorf 09. In diesem Aufeinandertreffen
konnten wir direkt die ersten zwei Punkte einfahren (12:28). Auch das zweite
Spiel (direkt eine Woche später wieder gegen Schüttorf) konnten wir für uns ent-
scheiden, mit einem Endstand von 33:16 war dies auch wieder sehr eindeutig.
Nach einem erfolgreichen Saisonstart sind wir voll motiviert ins dritte Spiel
gestartet. Unseren Gegner Vorwärts Nordhorn hatten wir aber scheinbar unter-
schätzt.

Nach einem Spielstand von 1:7 für Vorwärts war unser Ziel, der Sieg, scheinbar
unerreichbar. ABER wir haben gekämpft und zusammengehalten um unser Ziel
doch zu erreichen und zwei Punkte zu holen. Zur Halbzeit stand es dann schon
9:12. In der zweiten Halbzeit haben wir dann nochmal alles gegeben und
GEMEINSAM bis zum Abpfiff gekämpft.

Dabei haben nicht nur die Spielerinnen neben dem Feld die Mädels auf dem Feld
unterstützt, sondern auch die Tribüne mit unseren Eltern, Freunden und allen
Besuchern der Halle (war eine bomben Stimmung in der Halle). In den letzten
Minuten des Spiels schien unser Ziel endlich auch in greifbarer Nähe und nach
einer 2Minuten-Strafe für Vorwärts konnten wir dann auch mit einem Tor in
Führung gehen (22:21). Die Halle bebte und unsere Mannschaft kämpfte gemein-
sam um dieses Ergebnis bis zum Ende zu halten. Drei Mal konnten wir mit einem
Tor in Führung gehen(22:21; 23:22; 24:23), doch Vorwärts Nordhorn auch leider
zwei Mal wieder ausgleichen. Nach einem Fehlpass der gegnerischen Spielerin-
nen durften wir dann doch nochmal unseren umkämpften Vorsprung ein bis-
schen ausbauen und mit 25:23 das Spiel gewinnen.

Es war ein hart erarbeiteter Sieg, den wir dann gemeinsam mit Inga bejubelt
haben.Auch Silke konnten wir dadurch ihren Urlaub noch ein bisschen verschö-
nern! Hiermit wollen wir auch nochmal Maris danken, die uns bei diesem Spiel
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(wieder mal) unterstützt hat! DANKESCHÖN!
Unser letztes Spiel war dann gegen die Spielerinnen der SG Neuenhaus/ Uelsen.
Auch dort konnten wir wieder zwei Punkte holen.
Dadurch dass wir also unsere ersten vier Spiele gewinnen konnten, stehen wir
auf Tabellenplatz 1 und sind jetzt heiß auf die nächsten Spiele. Samstag geht es
weiter gegen ASC GW Itterbeck um natürlich auch in dem Spiel 2 Punkte zu
holen.

Die weibliche C-Jugend

Neue Saison, neue Mannschaft und ein neuer Betreuer!Wir haben die ehemalige
weibliche D1 und die weibliche C-Jugend, wegen der kleinen Anzahl an Spiele-
rinnen, zusammengelegt. Die beiden Mannschaften haben sich super zusammen-
gefunden und es macht Spaß mit den Mädels zu arbeiten und ihnen etwas bei-
zubringen.Seit dieser Saison bekommen wir von Achim Unterstützung, der uns
eine sehr große Hilfe ist. Bislang hatten wir mit den Mädels 2 Spiele, die wir erfol-
greich abgeschlossen haben. Den ersten Gegner (Schüttorf III) haben wir mit
28:5 besiegt und das zweite Spiel (Neuenhaus III) haben wir mit 18:7 gewonnen.
Zurzeit belegen wir den 2. Platz.Wir hoffen, dass die Saison genauso erfolgreich
für uns weiter geht, wie zu beginn.

oben von links nach rechts: Zoe Holtschulte, Lara Völlmecke, Paulien Rens, Julia
Diekel, Katharina Brützel, Laura Diekel, Laura Hagels, Julien Lippok und Neele
Leferink unten von links nach rechts:Femke Stegedirk, Merle Wolff, Kika Völl-
mecke, Celine Casper,Ana Völlmecke, Sudenur Cetin, Samira Lammers, Katharina
Koonen und Vanessa Kolkliegend:Louisa Hetjans
Wir möchten uns noch ganz herzlich bei den Sponsoren Casper und Lippok
bedanken. Sie haben uns ermöglicht, einige der Trikots nachzubestellen, damit
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jede der 19 Spielerinnen ein Trikot hat.Ein weiteres Dankeschön gilt der Eltern-
schaft, die uns immer unterstützen. Sie sind bei jedem Spiel dabei sind um ihre
Mädels anzufeuern, egal ob es ein Heim- oder Auswärtsspiel ist.
Iris,Achim und Maris

E2: Handball, Spiel, Spaß und Kuchen
Nach den Sommerferien ging es los. Eine neue Mannschaft, eine neue Spielweise
und die alte Trainerin. Diese musste erst mal Ordnung in den zusammengewür-
felten Haufen bringen. Und das gelang von Spiel zu Spiel besser. In den ersten
Spielen mussten sich alle an das neue 2mal 3 gegen 3 gewöhnen.Vor allem das
Auswechseln sorgte für Verwirrung.
Die Erfolge ließen jedoch nicht lange auf sich warten. Das erste Spiel gegen die
eigene E 1 wurde zwar noch haushoch verloren, aber der Kopf nicht in den Sand
gesteckt. Gitta versprach den Mädels, dass sie bei kommenden Siegen Kuchen
backen wird zum Training.Motivation genug: die nächsten drei Spiele wurden
gewonnen und die Stimmung war super. Gab ja auch immer Kuchen beim Trai-
ning!
Aber es ist auch
eine ganz tolle
Mannschaft,die als
Team zusammen
spielt.Ein Dank an
Gitta und ihren lie-
ben Betreuerin-
nen Julien, Femke
und Vanessa, dass
sie sich so gut um
die Mädels küm-
mern.

HSG Kloatscheeten 2016
Die HSG Bentheim-Gildehaus lädt alle Aktiven und Ehemaligen zum HSG-Kloat-
scheeten am Samstag, den 9. Januar 2016 ein! Alle Aktiven (Senioren- und A-
Jugendmannschaften) sowie die Gruppe der Ehemaligen treffen sich jeweils in
Eigenregie und gehen dann im Sternmarsch zum gemeinsamen Kloatscheeterball
in der Diele Niehaus im Sieringhoek. Im vergangenen Januar kamen insgesamt 90
HSGler zusammen und machten den Kloatscheeterball wieder einmal zur Hand-
baller-Party.
Die aktiven Handballer erhalten in Kürze mehr Informationen von den jeweiligen
Mannschaftsverantwortlichen sowie über den üblichen Aushang im Schaukasten
im Eingangsbereich der Schürkamphalle.
Die Ehemaligen treffen sich wie gewohnt im Schuppen der Familie Kuhr im Kerk-
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weg. Genauere Infos folgen nach Anmeldung über die bekannten Kommunikati-
onswege (WhatsApp, Facebook, E-Mail, Hörensagen). Eingeladen ist jeder, der mal
in der HSG bzw.beim TUS oder SVB Handball gespielt hat, als Trainer oder Betreu-
er dabei war oder sonst mit dem Handball in Gildehaus oder Bentheim zu tun hat-
te.Wirklich jeder Ehemalige ist sehr herzlich willkommen!

Die Teilnehmer der Ehemaligen-Gruppe beim HSG-Kloatscheeten 2014

Nach den durchweg sehr positiven (um nicht zu sagen begeisterten) Reaktionen
der bisherigen Teilnehmer planen die Organisatoren André Nyhogen, Achim
Hagels und Stefan Vos natürlich, die letzte Teilnehmerzahl von 40 Ehemaligen ein
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weiteres Mal zu toppen.Ausdrücklich auch Teilnehmer der älteren Generationen
sind sehr willkommen,waren diese bisher leider doch eher wenig vertreten.Aber
auch alle anderen ehemaligen HSGler (junge und alte) sind sehr gern gesehen.
Mehr Info und Anmeldung für das Ehemaligen-Kloatscheeten bei Stefan Vos,Tel.
0162-9117095 oder E-Mail stefan-vos@gmx.de

Training im Kinderhandball – was, warum und wie?

Schaut man sich Handballspiele unserer Kleinsten von der F- bis zur D-Jugend an,
so fällt dem Beobachter auf, dass sich das Spiel stark von dem älterer Jugend-
mannschaften und von Seniorenteams unterscheidet. Das liegt natürlich zum
einen in der Natur der Dinge, da die Kinder das Spiel noch ganz anders wahr-
nehmen und zu Beginn alle nur dem Ball nachrennen.Ein weiterer Grund ist eine
angepasste Trainingskonzeption im Jugendbereich bis zur D-Jugend, die im
gesamten DHB seit der Saison 2013/14 umgesetzt wird.

"Ich will doch nur spielen"
Hintergrund ist die enorm veränderte Lebenswelt unserer Kinder in den letzten
Jahren. Bewegungsmangel, Koordinationsschwächen und gesundheitliche Pro-
bleme sind inzwischen an der Tagesordnung. Daher wurde eine zeitgemäße
Anpassung des Kinder- und Jugendtrainings notwendig, um Handball alters- und
entwicklungsgerecht im wahrsten Sinne des Wortes SPIELEN zu können. Spiel-
freude und gemeinsame Erlebnisse (bei Sieg und Niederlage!) bilden das Funda-
ment für ein lebenslanges Sporttreiben bzw.für eine echte Handballbegeisterung.
Doch nicht die Ergebnisorientierung, das pure Streben nach dem Sieg darf Prio-
rität haben.Vielmehr muss neben einer Vermittlung sozialer Werte vor allem die
technische und koordinative Ausbildung im Mittelpunkt stehen, welche die Kin-
der im freien Spiel ganz automatisch erlangen. Dass dabei irgendwann schon fast
zwangsläufig besser ausgebildete Top-Spieler(innen) geformt werden, ist natür-
lich ganz im Sinne der Vereine.
Wichtig ist: Die Trainingsinhalte, Wettspiele und Spielregeln im Kinderhandball
sind nicht mit denselben Maßstäben zu messen wie im älteren Jugend- und Seni-
orenhandball.Training und Wettkampf sollten sich immer am Alter und Könnens-
stand der Kinder ausrichten. Auch leistungsschwächere Kinder, Spätentwickler
und Quereinsteiger aus anderen Sportarten sollen so die Möglichkeit haben,
sofort und ohne Druck Spielerfahrungen zu sammeln. Dadurch soll Spielfähigkeit
und Kreativität entwickelt und natürlich die Faszination am Handballsport ver-
mittelt werden.
Offensive Abwehr als Grundlage
Die Grundlage der angepassten Trainingskonzeption im Kinderhandball ist die
offensive Abwehr. Losgelöst vom starren „Kleben“ an der Kreislinie agieren die
Kinder in der Abwehr im freien Raum in der Manndeckung. Damit unterscheidet
sich die Spieltaktik grundlegend von den im Seniorenhandball zumeist üblichen
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6:0, 5:1 oder 4:2 Abwehrformationen. Das offensivere Abwehrspiel im Kinder-
handball hat viele Vorteile, denn es
· schafft Lern- und Erfolgserlebnisse für jeden
· schafft ein Spiel in Tiefe und Breite
· fördert ein ausgeprägtes Mittefeldspiel
· ermöglicht die direkte Auseinandersetzung mit einem leistungsmäßig gleichen
Gegenspieler anstatt der abstrakten Zuordnung von Räumen in einer defensiven
Abwehr
· kreiert Angriffs-“Typen“, die Mut und Risikobereitschaft einbringen
· ermöglicht ungezwungenes, freies und kreatives Spiel
So starten alle Kinder in der F-Jugend (bis 8 Jahre) nur in der Manndeckung, im
Mittelpunkt steht das Spielerlebnis der Kinder.Es gibt keine taktischen Vorgaben,
das freie Spiel, das Erkämpfen des Balles und das Freilaufen stehen im Mittel-
punkt.
Auch in der E-Jugend (9-10 Jahre) agieren die Kinder weiterhin in der Mann-
deckung. Erst in der D-Jugend (11-12 Jahre) wird mit der sinkenden Mann-
deckung langsam der Übergang zur offensiven 1:5 Raumdeckung eingeleitet und
damit eine erste taktische Abwehrformation trainiert.
In der C-Jugend (13-14 Jahre) wird auf die Manndeckung dann größtenteils ver-
zichtet. Die 1:5 Abwehr oder die 3:3 Abwehr wird zur Regel.

Bundesweites Konzept des DHB
Dieses Konzept gibt der Deutsche Handball Bund bundesweit allen Vereinen in
der Jugendarbeit vor. Er verfolgt dabei
die Philosophie, dass durch das Vor-
schreiben einer offensiven Abwehr für
die oben genannten Altersklassen die
individuelle Schulung der Kinder im
technischen Bereich verbessert wird.
Die taktische Schulung einer bestimm-
ten Abwehrformation ist anfangs gar
nicht präsent und auch später vorerst
nur ein untergeordnetes Ziel. Erst im
älteren Jugendhandball und natürlich
im Seniorenhandball sind diese takti-
schen Abwehrformationen ein fester
Bestandteil des regelmäßigen Trainings
und Spiels.
Text: Stefan Vos

(Basisinformationen aus „DHB Durch-
führungsbestimmungen im Kinder-
und Jugendhandball“)
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Rennradtour auf das Stilfser Joch 
In diesem Jahr war unser  Urlaub in Tissens nahe Meran in Südtirol geplant. Süd-
tirol ist nicht nur ein fantastisches Wandergebiet, sondern auch ein Eldorado für
Rennradfahrer. Die bekanntesten Italienischen Alpenpässe, sind in greifbarer
Nähe. So auch das Stilfser Joch, mein Lieblingspass. Mit seinen 2757 Metern über
dem Meeresspiegel einer der höchsten Pässe der Alpen. Mit 48 Spitzkehren sind
vom Tal bis zur Pas-
shöhe 1844 Höhenme-
ter in 25 Kilometern
zu überwinden. Die
durchschnittliche Stei-
gungsrate beträgt etwa
8 Prozent.
Angefangen haben wir
unseren Urlaub aber in
Seeg im Algäu. Hier
konnte ich schon mal
mit dem Bergtraining
beginnen. Morgens vor
dem Frühstück eine 30 Kilometer Runde zur Burg Falkenstein. Das  war schon
mal ein guter Anfang. Die Burgruine liegt auf 1277 Metern in unmittelbarer Nähe
von Pfronten. In etwa 5 Kilometern sind 350 Höhenmeter zu überwinden. Oben
angekommen wird man mit einen fantastischen Ausblick auf das Voralpenland
belohnt.
Meine Bergtauglichkeit habe ich aber auf der Fahrt zum Hahntennjoch in Öster-
reich ordentlich auf die Probe stellen können. Die Strecke von unserem Urlaub-
sort Seeg bis Elmen am Fuße des Passes war etwa 55 Kilometer lang, gut für ein
gutes „Warming Up“. Von Elmen bis zur Passhöhe sind etwa 16 Kilometer und
1000 Höhenmeter zu überbrücken.Der erste Kilometer verläuft steil an der Berg-
wand entlang und mit ca. 14/15 % kommt der Kreislauf schon einmal richtig in
Wallung.Auf den folgenden 10 Kilometer konnte ich die Berglandschaft bei 6 bis
8 Prozent in vollen Zügen genießen.Auf den letzten 5 Kilometern wurde ich mit
der eigentliche Herausforderung konfrontiert. Ab dem kleinen Örtchen Boden
und der Abzweigung zum Pass wurde es merkbar steiler. Mit 12 bis 15 Prozent
musste ich  des Öfteren in den Wiegetritt wechseln. 500 Meter vor dem Pas-
shöhenschild  kam wieder eine flachere Passage und der Puls konnte sich wieder

RR aa dd rr ee nn nn gg rr uu pp pp ee
Gerd Bertels, Tel.: 1947
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beruhigen. Mit wunderschönen Ausblicken in die Tiroler Bergwelt und dem obli-
gatorischen Finish Foto auf der Passhöhe wurde ich für meine Mühen belohnt.

Am 26.August war es dann soweit.Aus-
geschlafen mit einer guten Portion
Adrenalin im Blut und bei idealem
Sommerwetter fuhren wir mit dem
Auto nach  Spondinig. Der Ort liegt 2
Kilometer vor dem Aufstieg zum
Stilfser Joch.Auf den ersten Kilometern
konnte ich mich erst einmal locker ein-
fahren. In Prad, der eigentliche Start-
punkt traf ich viele Gleichgesinnte die
auch diese Herausforderung suchten.
Mit 25 Kilometer Dauersteigung in Vor-
aussicht war ich gut beraten meine
Kräfte gut einzuteilen.Vor dem Urlaub
hatte ich meine Kassette vom Flach-
landritzel 11/23 auf 11/28 aufgerüstet

und die Kompaktkurbel mit den Kettenblättern 34/50 sollten auch ausreichen
um die Kraft optimal auf die Straße zu bringen. Die ersten 6 Kilometer waren
noch nicht sonderlich Steil und bei einer Steigungsrate von 5 bis 8 Prozent kam
ich ganz gut voran. Kurz hinter dem Örtchen Gomagoi bei ca. 8 Kilometern wur-
de ich mit den ersten beiden Spitzkehren konfrontiert. Die Kehren werden her-
untergezählt und somit hatte ich die Kehre 48 und 47 eingesammelt. Jetzt wurde
es mit Steigungen bis zu 10 Prozent auch schon schwerer die Trittfrequenz kon-
stant zu halten. Nach 11 Kilometern passiere ich Trafoi, den letzten Ort vor der
Passhöhe. Bis über die Baumgrenze habe ich immer wieder die eindrucksvollen
Gletscher der Trafoier Eiswand im
Blickfeld. Nach ca. der Hälfte der
Strecke wurde es noch einmal rich-
tig schwer. Über einige 100 Meter
stieg die Steigungsrate auf 15 Pro-
zent an und es dauerte einige Zeit
bis ich wieder den richtigen Rhyth-
mus gefunden hatte.Das Hotel Fran-
zenshöhe auf 2188 Metern liegt bei
Kehre 22 und war mein nächster
Meilenstein.Von hier hat man einen
grandiosen Blick ins Tal und auf die
Passhöhe. Jetzt waren es noch 6,6
Kilometer und ich hatte das gesam-
te Kehrenwirrwarr bis zur Passhöhe
im Blick.
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Bei durchgehend 9 % Steigung kämpfe ich mich mit immer wieder fantastischen
Ausblicken auf das Ortler Massiv durch die Kehren bis zur Passhöhe. Die letzten
5 Kilometer werden mit Markierungen auf der Straße angegeben. Jede noch zu
nehmende Kehre fahre ich jetzt möglichst an der Außenseite. Dort ist es weniger
steil und der Druck auf die Pedale nimmt etwas ab.Nach 2 Stunden und 30 Minu-
ten habe ich es geschafft und treffe mich mit meiner Frau die das Stilfser Joch von
der Schweizer Seite über den Umbrailpass mit dem Auto bezwungen hat.
Die Rennradschuhe werden verstaut und wir machen noch einen kleinen Spa-
ziergang zur Tibethütte. Hier genießen wir bei einem Cappuccino und Apfelstru-
del die grandiose Aussicht auf König Ortler .
Uwe Wetzel

Saisonabschluß 2015
Am 04.10.2015 haben wir uns wie in den
Jahren zuvor um 09:00 bei Wintering zum
Saisonabschluß getroffen. Hier wurden
Uwe Wetzel und Horst Redmann zum Renn-
radfahrer des Jahres 2015 ausgezeichnet.
Nachdem Frühstück sind 16 Fahrer bei
sehr schönen Wetter zur letzten gemeinsa-
men Tour 2015 gestartet. Sie wurde von
Adolf Kätker super organisiert. Die Saison
2015 haben Gott sei Dank alle ohne Stürze
überstanden.
10 Radrennfahrer haben 2015 wieder die
Bedingungen für das Sportabzeichen erfüllt.Im Winter ist geplant, dass wir uns
einmal die Woche zum Spinning in Schüttorf treffen.
Die Saison 2016 startet am 29.03.2016 um 18:00 am Romberg
Allen wünschen wir eine schöne Weihnachtszeit und ein gesundes Jahr 2016.
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07.07.2015 "Heute bleibt die Küche kalt....",aber wir gingen nicht in den Wie-
nerwald,sondern zum Clubraum des Mühlenberstadions.Dort fand,wie schon im
letzten Jahr, kurz vor den Sommerferien, unser Grillfest statt. In gemütlicher Run-
de, bei Sommerwetter, hatten wir einen schönen Abend, der mit Grillfleisch,
leckeren Salaten und kühlen Getränken abgerundet wurde.
Da Arnd mit einer
Sommergr ippe
das Bett hüten
musste, über-
nahm spontan
sein Sohn Jaap
das Grillen. Jaap,
du hast das prima
gemacht! ! ! ! ! ! ! !
Danke.
Foto Gustel
Musekamp
Allen, die zum
Gelingen dieses
Abends beigetra-
gen haben ,sei gedankt.Besonderer Dank geht an Marielle,die,mit ihrer abwechs-
lungsreichen Gymnastik, immer versucht, uns fit zu halten. Vielleicht sehen wir
im nächsten Jahr ein paar neue Gesichter in unserer Gruppe; denn darüber wür-
den wir uns freuen!!

Elisabeth Beckmann

800 Radfahrer kämpfen sich von Chemnitz zum Fichtelberg
Auch in diesem Jahr haben Dieter Bartkowiak; Horst Und Hildegard Redmann
einen Kurzurlaub bei den ehemaligen TUSlern Bernd und Christine Steinbock
zum Anlass genommen, die 84 Kilometer lange Radtour von Chemnitz zum Fich-
telberg in Angriff zu nehmen. Unterwegs mussten sie 1.900 Höhenmeter bewäl-
tigen. Der Fichtelberg ist mit 1.215 Metern der höchste Berg Sachsens. Ihn mit
dem Rad zu bezwingen ist eine Herausforderung, der nicht jeder gewachsen ist.
Davon ließen sich die Radbegeisterten Gildehauser jedoch keineswegs
abschrecken. Gemeinsam mit weiteren 800 Radfahrern nahmen sie die 84 Kilo-
meter hinauf auf das Dach Sachsens in Angriff.

EE rr   uu nn dd   SS ii ee   GG rr uu pp pp ee
Marielle und Arnd Heinink, Tel.: 990707
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Es wurde in 30ger Gruppen
gestartet. Jeder sollte im Vorfeld
seine Ankunftszeit auf dem
Fichtelberg-Plateau realistisch
einschätzen, damit eine richtige
Zuordnung erfolgen konnte.
Aus Chemnitz heraus, hinein in
eine reizvolle Umgebung, vor-
bei am Wasserschloß Klaffen-
bach Richtung Jahnsdorf. Nach
etwa 40 km war die Gruppe
schon  mittendrin im Erzgebir-
ge.Eine zauberhafte Natur,dich-
te Wälder, Bäche und Wiesen
umrahmten den Straßenkurs. 5
km vor dem Ziel erwartete die
Radler der ‚Scharfrichter‘ mit
16% Steigung.Auch auf dem letzten Stück zum Plateau mussten Hildegard, Horst
und Dieter nochmal alles geben.
Eine TOP Organisation, angefangen von der Startunterlagenausgabe über die
Streckenversorgung (Dieter musste das Service-Fahrzeug wegen eines platten
Reifens in Anspruch nehmen) bis zum organisierten Rücktransport hat dazu bei-
getragen, diesen Tag für die Gildehauser Radrennfahrer als Highlight 2015 zu
bezeichnen.
Wenn es die Gesundheit zulässt, heißt es auch in 2016 wieder
……… auf zum Fichtelberg!
Angelika Bartkowiak
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38. Harzgebirgslauf Wernigerode 10. Oktober 2015

Mitte Oktober waren 33 Mitglieder des Lauftreffs zum Harzgebirgslauf nach Wer-
nigerode gefahren. Die Unterkunft wurde von Horst Tabbert sehr gut organisiert.
Horst brachte uns in einem Hotel am Stadtrand, in der Nähe des prächtigen
Schlosses mitten im Wald gelegen, unter. Die Anreise erfolgte mit dem PKW. Im
Laufe des Nachmittags trudelten nach und nach alle Teilnehmer im Hotel ein und
man traf sich zum gemeinsamen Kaffeetrinken. Christine und Bernd Steinbock
waren aus Chemnitz angereist. Die meisten hatten die beiden nach ihrem Umzug
nicht mehr gesehen.
Im historischen Rathaus von Wernigerode, das immer wieder sehenswert ist, gab
es die Startunterlagen und
viele Stände mit Sportarti-
keln, u. a. mit einem Stand
des Olympiasiegers von
Moskau im Marathon-Lauf
Waldemar Cirpinski.
Abends gab es ein reichhal-
tiges Kalt-Warm-Büffet, das
sehr gut schmeckte.
Da am anderen Tag der Lauf
startete und die ersten
schon um 8.15 Uhr ran
mussten, verkrochen sich
die meisten früh in die Bet-
ten.
Die Läufe im herbstlichen
Wald sind immer wieder
schön und ein besonderes
Erlebnis. Natürlich sind sie
kein Spaziergang, denn die
Steigungen haben es schon
in sich. Der Regen der vor-
an gegangenen Tage hatte
die Wege sehr aufgeweicht
und Steine und Wurzeln
freigespült. Außerdem hat-
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ten Wildschweine zu allem Überfluss die Laufstrecke aufgewühlt. Es war höchste
Konzentration beim Laufen und Walken gefordert. Die Sonne lukte aber immer
mehr hinter den Wolken hervor und entschädigte für die widrigen Umstände am
Boden.

Hier die einzelnen Ergebnisse:

Hildegard Redmann 22 km Laufen 2.W65 2:51 Std.
Horst Redmann 22 km Laufen 29. M65 2:57 Std.
Petra Egbers 11 km Laufen 27.W50 1:15 Std.
Manuela Lührs 11 km Laufen 28.W50 1:15 Std.
Dieter Bartkowiak 5 km Laufen 5. M60 29:13 min.
Angelika Bartkowiak 5 km Laufen 3.W55 29:55 min.
Hermann Schüler 5 km Laufen 6. M60 30:11 min.
Elisabeth Beckmann 25 km Wandern 1.W60 4:10 Std.
Hans-Georg Beckmann 25 km Wandern 4. M60 4:10 Std.
Marc Brunebarbe 25 km Wandern 2. M35 4:10 Std.
Leonique Brunebarbe 11 km Walken 9.W40 2:03 Std.
Dr. Carin Stader-Deters 11 km Walken 7.W55 2:08 Std.
Friedegunde Schüler 11 km Walken 8.W55 2:08 Std.
Ria ten Elzen 11 km Walken 7.W60 2:03 Std.
Rudolf Deters 11 km Walken 3. M60 1:49 Std.
Brigitte Leferink 11 km Walken 1.W65 1:49 Std.
Louis ten Elzen 11 km Walken 3. M65 2:01 Std.
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Annemarie Teppper 11 km Walken 1.W70 1:54 Std.
Friedchen Schütmaat 11 km Walken 2.W70 2:08 Std.
Gerd Leferink 11 km Walken 3. M70 1:47 Std.
Angela Langhammer 11 km Walken 1.W75 2:08 Std.
Christine Egbers 11 km Walken 2.W75 2:08 Std.
Christel Tabbert 11 km Walken 3.W75 2:08 Std.
Manfred Langhammer 11 km Walken 1. M75 1:39 Std.
Dieter Tepper 11 km Walken 2. M75 1:54 Std.
Heinrich Egbers 11 km Walken 3. M75 2:01 Std.
Horst Tabbert 11 km Walken 4. M75 2:01 Std.

Mit je 5 ersten und zweiten Plätzen und 6 dritten Plätzen waren wir sehr erfolg-
reich und entsprechend war auch die Stimmung am Abend. Bei einer Lautstärke-
messung wurden 92 Phon ermittelt.
Am Sonntagmorgen traf man sich am Schloss und bewunderte die herrliche Aus-
sicht bei schönstem
aber kaltem Wetter.
Selbst der Brocken
lag nicht im Nebel.
Jetzt trennten sich
unsere Wege. Ein
Teil fuhr nach Hau-
se, andere machten
sich auf zum
Brocken und der
Rest erkundete die
schöne Stadt mit
vielen Fachwerk-
häusern.
Es waren sehr schö-
ne erlebnisreiche
Tage, die in Erinne-
rung bleiben.

Horst danken wir ganz herzlich für die Organisation! Vielleicht gibt es zum 40.
Harzgebirgs - 2017 noch mal eine Wiederholung.

Wer die Tage nicht in so guter Erinnerung haben wird, ist Renate Stühl, die an
ihrem Geburtstag und Wettkampftag das Bett hüten musste. Tags darauf über-
wiegte aber schon wieder die Freude, weil das Unwohlsein ziemlich abgeklungen
war.

Manfred Langhammer



Draußen regnet und stürmt es und die Wettervorhersage für die nächsten Tage
hört sich auch nicht besonders einladend an, kein Fahrradfahrwetter. So setze ich
mich vor dem PC und schreibe den Jahresrückblick 2015 „Fietsentouren für
jedermann“, denn mit unserer 100. „Fietsentour für jedermann“ hatten wir einen
absoluten Höhepunkt.
Kurz will ich allerdings auch die anderen Touren in der diesjährigen Radsaison
erwähnen,denn wieder einmal hatten wir interessante Touren,die viele neue Ein-
drücke bei den Mitfahrern hinterlassen haben.
Am 19. April starten wir bei herrlichem Fahrradwetter mit einer „Münstertour“
in die diesjährige Radsaison. Vorbei am „Hiltruper See“ und durch die „Hohe
Ward“ erreichen wir den Ort Albersloh, wo wir die erste Panne in dieser Saison
bewältigen müssen. Der „Platten“, der erste an dem 18 Jahre alten Rad, ist aller-
dings mit einem neuen Schlauch rasch erledigt. An der Verse entlang erreichen
wir dann zur Mittagszeit die „Pleister Mühle“ , wo wir bei herrlichem Sonnen-
schein auf der dortigen Terrasse eine längere Pause einlegen.Am „Dortmund-Ems-
Kanal“ entlang erreichen wir dann am späten Nachmittag den Ausgangspunkt
unserer heutigen Tour, den Münsteraner Hafen, und fahren mit unseren Fahrzeu-
gen nach Gildehaus zurück. Erstmalig tragen wir einheitliche „Warnwesten“; mit
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Unterstützung von „Zweirad Hanselle“ und dem TuS Gildehaus konnten diese
Westen angeschafft werden.
Im Monat Mai radeln wir mal wieder in den Niederlanden; ausgesucht hatte die-
se Tour unsere Mitfahrerin Marianne Heinink, die allerdings aus persönlichen
Gründen an diesem Tag die Tour nicht mit radeln konnte. Start war Ootmarsum
und wir radeln in der Umgebung der Orte Weerselo-Borne-Tubbergen. Neben der
längeren Pause in Borne, pausieren wir noch an der „Wassermühle Twickel“ -
Mühle bei „Herinckhave“ und an einem Eiswagen am „Kroezebaum“, wo wir

auch eine dort übliche „Hoch-
zeitsfeier“ miterleben.
Im Monat Juni stand die Nieder-
grafschafttour an. Jan ten Brink
hatte eine Radroute geplant, die
in Osterwald begann und durch
die Niedergrafschaft in das Ems-
land nach Twist führte. Im
„Ponyhof Niers“ wurde dann die
Mittagspause durchgeführt; nach
einem reichhaltigen Essen wur-
de die eigentliche Tour abgebro-
chen, da aus vereinzelten Regen-
schauern ein Dauerregen wurde;
die Mitfahrer wählten den direk-
ten Weg nach Osterwald und so
war die diesjährige Tour am
frühen Nachmittag beendet.
Im eigentlichen Hochsommer
spielte im August das Wetter
auch nicht mit. Die geplante
Tour „rund um Winterswijk“
konnte wegen Dauerregen nicht
durchgeführt werden.
Zuvor hatten wir allerdings am
02. Juli unsere erste Wochenta-
gestour am Niederrhein durch-
geführt.Bei sommerlichen Höch-
sttemperaturen (38 Grad) began-
nen wir in Wesel an der Rhein-
aue unsere Tour, die uns links-
rheinisch Rtg. Rees führt; hier
setzen wir mit der Rheinfähre
über und radeln dann auf der
anderen Rheinseite zur altern
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Römerstadt Xanten, wo wir eine längere Pause einlegen.Die Rückfahrt nach
Wesel erfolgt dann durch das Naturschutzgebiet „Bislicher Insel“; nach Überque-
rung der neuen Rheinbrücke erreichen wir dann unseren Ausgangspunkt, den
Parkplatz an der Rheinaue.
Da wir im August „pausierten“, war die nächste Tour wieder eine Wochentages-
tour.Am 03.September fahren wir mit unseren Fahrzeugen nach Waltrop und star-
ten am dortigen Schleusenpark unsere Tour, radeln durch Parkanlagen, über Wirt-
schaftswege, ehemalige Zechenbahnen, entlang an Kanälen ,vorbei an ehemali-
gen Zechen, machen einen Abstecher zum „Colani Ei“ und besuchen in der ehe-
maligen „Zeche Waltrop“ das „Manufactum“, ein Kaufhaus der besonderen Art.
Erwähnenswert ist noch, dass wir an diesem Tag zweimal Schläuche zu flicken
hatten.Allerdings sind diese Pannen mittlerweile routinemäßig erledigt, da über-
wiegend die Schläuche gewechselt werden.
Die Abschlusstour war dann eine Tour „zwischen Ruhrgebiet und Münsterland“,
die am 20.09. durchgeführt wurde. Start war am P-platz Waldfriedhof in Dorsten-
Holsterhausen. Über verkehrsarme Wirtschaftswege wird der Radweg der ehe-
maligen Bahntrasse „Wesel-Haltern“ erreicht. Auf diesem Radweg und dem Lip-
pedeich erreicht die Gruppe Dorsten, wo dann ein Abstecher zum ehemaligen
Bergwerk „Fürst Leopold“ erfolgt.Weiter geht es am Wesel-Datteln-Kanal entlang
und erreichen danach Haltern am See. Über einen Bahntrassenweg und der neu-
en „Römer-Lippe-Route“ wird der P-platz in Dorsten erreicht.
Der Saisonhöhepunkt war in dieser Radsaison die Jubiläumstour am 19. Juli.Am
Sonntagmorgen ist der Himmel bedeckt und es regnet. Das hatten wir uns natür-
lich nicht gewünscht; allerdings lockerte sich die Wolkendecke und gegen 09.00
Uhr ist es zwar bedeckt, aber trocken. Um 10.00 Uhr können wir dann insgesamt
69 Mitfahrer am Romberg begrüßen.Zur Begrüßung wurde dann in das Jahr 2000
zurückgeblickt, als die traditionelle TuS-Maiwanderung ausfiel und Gerd Göhlfen-
nen erstmals eine Radwandertour in die Niederlande anbot. Bis 2004 organisier-
te Gerd 39 Touren, wobei in diesen Jahren Tages- und Halbtagestouren angeboten
wurden.

Nun ein Rückblick auf die Jahre 2006 – 2015, bestückt mit einigen Ereignissen:
Im Jubiläumsjahr 2006 (100 Jahre TuS Gildehaus) finden wir, Friedhelm Goe-
dereis-Berthold Weinberg-Heinz Böttick-Helmut Heils, uns zusammen und organi-
sieren in diesem Jahr noch drei Touren;bei der damaligen „Abschlusstour“ hatten
wir zwei Ehepaare aus Osterwald mit dabei. Dina und Jan ten Brink und das Ehe-
paar Grüppen radeln erstmals mit uns durch die Grafschaft und Niederlanden.
2007 organisieren wir dann erstmals 6 Touren, die am dritten Sonntag in den
Monaten April - September durchgeführt werden.
Im Jahr 2008 dann erstmalig ein Tourbeginn außerhalb von Gildehaus. Mit

einem Radanhänger des LK Grafschaft Bentheim werden insgesamt 16 Räder
transportiert und wir starten mit insgesamt 28 Teilnehmern in Rees am Niederr-
hein eine Tour, die von Friedhelm und mir organisiert wird. Dazu nehmen wir in
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diesem Jahr gerne das Angebot von Jan ten Brink an, eine Tour in der Nieder-
grafschaft durchzuführen. Erstmalig dabei ein Fahrradanhänger von Berti Wein-
berg;Berti hatte auf einer Platte acht Vorrichtungen für Räder montiert und konn-
te eben diese Platte wiederum auf einen Anhänger befestigen. So hatten wir in
den nächsten Jahren immer wieder die Möglichkeit Personen mitzunehmen, die
keine Transportmöglichkeit für ihr Rad hatten. Mittlerweile muss der Anhänger
nicht mehr eingesetzt werden, da die Mitfahrer selbst über Radträger verfügen.
Im Jahr 2009 fällt erstmalig eine Tour wegen Regen aus; jetzt noch ein schönes
Erlebnis als wir in diesem Jahr aus Ootmarsum zurückkommen; kurz vor Spring-
biel werden wir von einem starken Regenschauer überrascht; zufällig sieht ein
dortiger Landwirt die herannahende Gruppe und öffnet seine Scheunentore; so
können wir uns alle bequem unterstellen und das Regenschauer abwarten.
Im Jahr 2010 Start bei herrlichstem Wetter und so können wir die Tour nach
Nordhorn-Bimolten zum dortigen „Cafe Strötker“ richtig genießen.Während der
„Niedergrafschafttour“ mit Jan ten Brink führen wir eine „Befragung“ unter den
Mitfahrern durch; wir wollen wissen wie weit jeder fahren will, um außerhalb
von Gildehaus eine Tour zu beginnen.Tendenz ist „nicht weiter als 100 km“ - „40
– 60 km“ sind kein Thema bei den befragten Mitfahrern.
Rolf Becker steigt ab 2011 als Organisator mit ein; mit seinen Kenntnissen im
Ruhrgebiet und der weiteren Umgebung gewinnen unsere Touren an Qualität. Im
Mai führt Rolf mit uns die erste Ruhrgebietstour( Zeche Zollverein) durch. Auf-
grund der großen Teilnehmerzahl bieten wir im Juli eine Wiederholung dieser
Tour an. Der Ausgangspunkt unserer Touren wechselt vom „Grafschafter Bahn-
hof“ zur „Gaststätte Hesselink“. Im Juni fällt erneut eine Tour wegen Regen aus.
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Während unserer ersten Tour im April müssen wir im Gildehauser Venn ein Rei-
terloses Pferd einfangen und führen Reiter und Pferd anschließend wieder
zusammen.
Die Teilnehmerzahl steigen ; mit 59 Mitfahrern starten wir im Mai 2012 eine
„Ruhrgebietstour“ in Oberhausen. Im August eine „Hitzetour“ nach Rheine;
benutzen in Listrup die „Emsfähre“, um anschließend im „Bauerncafe Mehrin-
gen“ Kaffee (!) zu trinken. In diesem Jahr beginnen wir mit den Wochentagstou-
ren; Berti und Rolf organisieren zwei Touren im Ruhrgebiet: im August „Zeche
Ewald“ bis „Zeche Hannover“ und im September radeln wir „auf den Spuren der
Krupps“; „Villa Hügel“ bis „Zeche Zollverein“.
Im Jahr 2013 sind wir sogar dreimal im Ruhrgebiet; allerdings ist die Bezeichnung
„Ruhrgebiet“ nicht mehr richtig; die dortige Region nennt sich richtig jetzt
„metropoleruhr“und will damit auch auf die vielen Veränderungen in dieser Regi-
on (Metropole) hinweisen.
Während der Wochentagestour im Bereich Oberhausen-Duisburg-Essen reißt bei
Berti die Kette; mit Hilfe eines mitgeführten Werkzeugs (Kettennieter) können
wir die Kette reparieren und nach einiger Zeit die Fahrt ungehindert fortsetzen.
Friedhelm Goedereis scheidet aus beruflichen Gründen aus dem Orga-Team aus.
Rekordteilnehmerzahl (63) bei der „Artlandtour“ im Jahr 2014; Pause und Besich-
tigung im Bauerncafe „Elting-Bußmeyer“; einige Teilnehmer sprechen von der
„schönsten Tour“ der letzten Jahre. In diesem Jahr noch zweimal „metropoler-
uhr“: 65 (!) Teilnehmer bei der Tour in der „Kirchheller Heide“ ; Pause im „Wal-
sumer Brauhaus“ mit Abschluss an der Zeche „Prosper Haniel“. Während der
zweiten Tour sind wir im Lehrbetrieb unseres Mitfahrers Knut Gerstenhauer, der
in der „Zeche Hannover“ seine Ausbildung absolvierte; im weiteren Verlauf der
Besichtigung wird uns die älteste Dampfmaschine vorgeführt.
Zurück zu unserer Jubiläumstour; bei einigermaßen Temperaturen führt uns die
Tour bis Lutterzand auf der „Gildehaus-Dinkel-Route, die Radfahrer seit Oktober
1976 grenzüberschreitend zwischen Gildehaus-De Lutte und Losser benutzen. In
Lutterzand hatten wir dann, für viele überraschend, einen Sektempfang organi-
siert; gestärkt führte die Route weiter durch De Hooge Lutte - De Lutte – Losser
nach Bardel.Ab dem Bereich „De Hooge Lutte“ musste Regenkleidung angelegt
werden, da der anfangs leichte Regen in Dauerregen überging und wir zweimal
Unterstellmöglichkeiten nutzen mussten.Auf dem Hof Kovert-Lindemann hatten
wir dann für Kaffee und Kuchen gesorgt. Aufgrund der Wetterlage musste hier
kurz umdisponiert werden; problemlos wurde eine Garage und ein Nebenraum
geräumt,Tische usw. aufgestellt, so dass alle den Kuchen (gesponsert durch die
Bäckerei Sundag) und Kaffee (gekocht durch Jan Stroers beim DRK) genießen
konnten. Nach ausgiebiger Pause ging es durch das Gildehauser Vennn – Siering-
hoek mit dem Asphaltitbergwerk „Schacht Konrad“ - Ferienpark zurück zum Aus-
gangspunkt,dem Vereinsheim des TuS Gildehaus.Hier endete dann die 52 km lan-
ge Route; zu diesem Zeitpunkt schien die Sonne und machte den Abschluss zum
Selbstläufer;hier konnten die Teilnehmer mit diversen Salaten und Köstlichkeiten
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vom Grill ihren Kalorienverbrauch wieder auffüllen; im Vereinsheim hatten wir
Ausstellungstafeln mit Fotos und Berichten vorbereitet, die noch einmal einen
Überblick über 15 Jahre Radwandern mit dem TuS Gildehaus gaben.
Um ein solches Ereignis zu organisieren, sind immer „viele fleißige Hände“ not-
wendig; daher möchten wir uns bedanken bei:

Benno Lödden-Horst Löchtenbörger-Guido und Timo Weinberg (Grill und
Getränke)

Renate Lohmann-Karin Wallasch-Elke Beckmann-Karina Vosskötter-Almut
Becker-Anneliese Böttick-Ilona Weinberg-Inge Heils (Salate usw.)

Kreissparkasse Gildehaus für die Bereitstellung der Ausstellungstafeln

Gerd Göhlfennen (Touren 2000-2004) und Friedhelm Goedereis (Mitorganisator
der Touren 2006-2013)

Marianne Heinink – Günter Bormes – Gerd Schröer die eine Tour organisierten
und mit uns durchführten

Jan ten Brink seit 2008 fahren wir in jedem Jahr eine „Niedergrafschafttour“

Am Veranstaltungstag „erwirtschafteten“ wir einen Betrag, den wir der Fußball-
jugendabteilung des TuS Gildehaus zur Verfügung stellen.
Während der Spartenversammlung am 01.November überreichten wir dem
Jugendleiter der TuS-Fußballjugend , Uwe Leferink, 220.-  .

Abschließend noch ein bißchen Statistik:
Insgesamt radelten wir als Gruppe durchschnittlich bei jeder Tour ca.53 km; 42
Teilnehmer sind durchschnittlich bei jeder Tour dabei;die Teilnehmer mit einem
E-Bike werden mehr: 62 % der Teilnehmer benutzen bei den Touren ein solches
Rad. Im Jahr 2013 lag der Durchschnittswert noch bei ca. 50%.
Euer Orga Team

Rolf Becker – Berti Weinberg – Heinz Böttick - Helmut Heils

DIE PHYSIOTHERAPIE Lerch
Was dürfen wir für Sie tun?

Pilates-Training, Nordic Walking, Krankengymnastik, Massagen, Manuelle Lymph-
drainagen, Moor- und Fangopackungen, Elektrotherapie, Traktion, Hausbesuche

Mühlenstraße 10 · 48455 Bad Bentheim - Gildehaus
Telefon: 05924 - 2994167
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Bezirksmeisterschaften
d.k.Gildehaus Mit insgesamt sechs Nachwuchsspieler stellte die Tischtennisab-
teilung des TuS Gildehaus bei den diesjährigen Bezirksindividualmeisterschaften
Georgsmarienhütte die meisten Grafschafter Teilnehmer.
Bei den weiblichen Schülerinnen gingen mit Elin Fröbel und Fleur Morsman die
zwei besten Schülerinnen B des Kreises an den Start. Fleur erwischte einen
schlechten Tag und schied nach den Gruppenspielen aus. Besser lief es bei Elin.
Sie konnte sich als Gruppenzweite für das Hauptfeld qualifizieren. Im Achtelfina-
le unterlag sie dann der späteren Drittplatzierten CarolinWillenborg.
Im Doppel gab es für die Gildehauser nichts zu holen. In der ersten Runde hat-
ten sie gegen die Top gesetzten Heidi Xu/Emely Schleichert (TuS Horsten/SV
Ochtersm) das nach sehen.
In der Klasse männliche Schüler B waren mit Julian Sudermann, Nelian Wübben
und Colin Wolter drei hoffnungsvolle Spieler an den Platten.Alle drei Youngster
spielten ein ordentliches Turnier und konnten die Erwartungen erfüllen. Erfreu-
lich war das Abschneiden von Julian,der den Einzug in die Zwischenrunde schaff-
te. Im entscheidenden Spiel gegen Joris Kasten (Oldenburger TB) aber unterlag.
In der Doppelkonkurrenz spielte Julian mit Joke Fleddermann (TV Hude). Das
neuformierte Doppel schied trotz gutem Spiels im Achtelfinale aus. Colin und
Nelian blieben im Erstrunden Match chancenlos.
Ein Ausrufezeichen setzte Zoe Korthaneberg in der Schülerinnen C Klasse. Das
junge Gildehauser Talent konnte bei ihren ersten Auftritt bei einer Bezirksmeis-
termeisterschaften voll überzeugen. In der Grup-
penphase gewann sie gegen Johanna Giehoff (SV
Grün-Weiß Mühlen) Paula Philippsen (MTV
Jever) und Leona Büttner (TSV Venne) jeweils
klar mit 3:0 Sätzen. Im anschließenden Viertelfi-
nale behielt sie gegen Lina Hasenpatt (TSG Dis-
sen) trotz Satzrückstand die Nerven und drehte
das Spiel zu ihren Gunsten. Im anschließenden
Halbfinale gegen Emily Voltmann (SV 28 Wissin-
gen) gewann sie den ersten Satz und musste sich
dann doch mit 1:3 geschlagen geben. Letztend-
lich belegte sie mit Pia Lindwehr (SV
Hesepe/Sögeln) gemeinsam den dritten Platz
und qualifizierte sich für die Landesmeisterschaften. Bild: Zoe Korthaneberg 
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Im Doppel trat Zoe mit Sophie Saathoff (TTC Norden) an. Hier unterlagen sie im
Viertelfinale gegen das Duo Xenia Gisbrecht/Leni Deeken (SV Blau-Wieß Rams-
loh).
Ebenfalls für die Landesmeisterschaften qualifiziert hat sich Jari Morsman. Das
junge Gildehauser Ausnahmetalent konnte sich bei den Schülern C den dritten
Platz sichern. Jari konnte sich durch drei klare Siege in der Gruppe gegen Noah
Richter(SV Hardenberg), Tim Watermeier(SV Olympia Laxten) und Noel Warn-
ken(VFL Edewecht) für das Achtelfinale qualifizieren. Hier spielte er gegen Alex-
ander Neumann (TTV Stirpe-Oelingen). In einem einseitigen Match gewann er
klar mit 3 : 0 Sätzen. Im anschließenden Viertelfinale gegen Henning Dreier (SuS
Rechtsupweg) dominierte er und musste dann im Halbfinale gegen Linus
Imbrock (Spvgg Oldendorf) antreten. In einem sehr knappen Spiel musste er sich
den späteren Bezirksmeister geschlagen geben. In der Doppelkonkurrenz spiel-
te Jari an der Seite von Ole Gering (Hoogsteder SV). Beide Grafschafter spielten
zum ersten mal miteinander und schafften den Einzug in Viertelfinale. Hier unter-
lagen sie dem späteren Siegerdoppel Henning Dreier/Janto Rohlfs (SuS Recht-
supweg) mit 0:3 Sätzen.
Betreuer und Trainer Herbert Hoolt war sichtlich zufrieden über das Abschneiden
seiner Zöglinge. „Das ist schon sehr lange her, dass sich zwei Grafschafter  Aktive
für die Landesmeisterschaften im Nachwuchsbereich qualifizieren. Das diese bei-
den aus der Gildehauser Talentschmiede kommen ist für uns vom TuS Gildehaus
umso erfreulicher“ 

Kreismeisterschaften

d.k.Gildehaus Bei den diesjährigen Kreismeisterschaften im Tischtennis konnte
der TuS Gildehaus im Nachwuchsbereich wieder glänzen. Neben sieben Kreis-
meistertiteln konnten zahlreiche Topplatzierungen erspielt werden. Ferner konn-
ten die Obergrafschafter die Gesamtwertung als bester Verein im Nachwuchsbe-
reich für sich entscheiden.
In der männlichen Jugendklasse traten mit Tom Meendermann, Pascal Niehaus,
Marvin Wilmsmeyer,Vu Duong und Jan Schößler gleich fünf Gildehauser an.Alle
fünf schieden in der Gruppenphase aus. Im Doppel konnten sich die Paarungen
Duong/Schößler und Meendemann/Niehaus bis ins Halbfinale vorkämpfen. Hier
unterlagen sie und teilten sich den dritten Platz.
In der weiblichen Jugendklasse spielte Nele Wichert ein ordentliches Turnier. Sie
konnte in der Einzelkonkurrenz einen guten 4. Platz erkämpfen. Im Doppel
schaffte sie den Sprung ins Finale. Hier unterlag sie an der Seite von Lea Maathuis
(Hoogsteder SV) im Finale.
Bei der Schüler A Klasse starteten neben Vu Duong, Julian Sudermann, Jan
Schößler, Niklas Brinkmann auch die beiden „neu“ Gildehauser Nelian Wübben
und Colin Wolter an.Aufgrund der großen Teilnehmerzahl wurde in vier Gruppen
gespielt, in dem sich die beiden ersten für die Schlussrunde qualifizierten. Hier
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konnten sich neben Jan und Colin die ihre Gruppe gewinnen konnten auch Juli-
an und Nelian als Gruppenzweite ins Hauptfeld spielen.Hier konnte lediglich Jan
Schößler den Einzug ins Halbfinale schaffen. In einen spannenden Spiel unterlag
er seinen Kontrahenten aus Hoogstede.
Im Doppelturnier konnten Brinkamm/Sudermann, Wolter/Wübben und
Schößler/Duong den Sprung ins Viertelfinale schaffen. Hier konnten sich
Schößler/Duong als einzige Gildehauser durchsetzen. Im Halbfinale verloren sie
dann unglücklich im fünften Satz und mussten sich mit Platz 3 zufrieden geben.
Die Schüler B Klasse wurde klar von den Gildehausern dominiert. Julian Suder-
mann, Nelian Wübben und Colin Wolter ließen in ihren Gruppen nichts anbren-
nen und zogen ohne Probleme ins Halbfinale. Hier konnte sich Nelian im Ver-
einsinternen Duell gegen Colin durchsetzen. Im zweiten Halbfinale fegte Julian
seinen Gegner aus Hoogstede von der Platte. In einem hochklassigen Finale konn-
te letztendlich sich die Routine von Julian gegen Nelian durchsetzen.
In der Doppelkonkurrenz marschierten die Gildehauser durch das Hauptfeld. Im
Finale kam es dann zum Vereinsinternen Duell, wo Nelian Wübben/Colin Wolter
gegen Julian Sudermann/Niklas Brinkman gewinnen konnten.
Bei den Schülerinnen B erwischten die Gildehauser Mädchen eine „Sahnetag“.
Elin Fröbel konnte in der Klasse alle Spiele gewinnen und wurde verdient Kreis-
meisterin.Den zweiten Platz belegte ihre Vereinskollegin Fleur Morsman. Im Dop-
pel bestätigten sie ihre derzeitige Form und konnten im Finale deutlich mit 3 : 0
Sätzen gewinnen.Bei den Schülern C ist das Ausnahmetalent Jari Morsman nicht
zu stoppen. Nach  seinen letzten großen Erfolg bei den Landesmeisterschaften
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deklassierte er bei den Kreismeisterschaften seine
Gegner in der Einzelkonkurrenz. Er wurde ohne
Satzverlust zum zweiten mal in Folge Meister seiner
Altersklasse.
(Bild rechts) Kreismeisterschaften Schüler (Jari
Morsman 1.Platz) 
Auch in der Doppelkonkurrenz zeigten Jari Mors-
man/David Plegge ihre Klasse. Ohne Satzverlust
gewannen sie das Turnier.Ebenfalls ihren Titel ver-
teidigen konnte Zoe Korthaneberg. Die junge Gilde-
hauserin konnte den vierten Titel in Folge in ihrer

Al ter sklasse
g e w i n n e n .
Ungeschlagen
verwies sie im
Einzel ihre
Mitstreiterinnen der Schülerinnen C Klasse
auf die Plätze. Im Doppel konnte sie mit
Lenja Legtenborg (SC Union Emlichheim)
den Vizemeisterschaft gewinnen.
(Bild links) Kreismeisterschaften Schülerin-
nen (Zoe Korthaneberg 1.Platz) 
Nachwuchstrainer Herbert Hoolt zeigte
sich sichtlich zufrieden mit den gezeigten
Leistungen seiner jungen Schüler/innen.

„Hier wächst ein großer Jahrgang für den Gildehauser Tischtennissport heran.
Hoffentlich geht diese tolle Entwicklung so weiter.“

Die laufende Meisterschafts-Saison

d.k.Gildehaus Mit
insgesamt acht Team
nimmt die Tischten-
nisabteilung am Mei-
sterschaftsbetr ieb
teil. Neben den drei
Seniorenteams geht
auch eine Jugend
und vier Schüler-
teams auf Punkte-
jagd.
Das erste Herren-
team (Bild rechts) um Kapitän Uwe Voort spielt als Aufsteiger in der 2. Bezirks-
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klasse eine sehr gute Halbserie. Das Team konnte sich mit 8:6 Punkten im Mittel-
feld etablieren.Neben Michael Neumann der bis Dato nur ein Einzel verloren hat,
konnten auch Uwe Voort, Dieter Zinn, Hermann Zandmann, Helmut Kempka und
Heinz-Gerd Kokkelink ihr Können eindrucksvoll unter Beweis stellen.

Das zweite Herrenteam,
(linkes Foto) das in dieser
Saison in die Kreisliga auf-
gestiegen ist, konnte bis
Dato ihre Leistungen
noch nicht in zählbaren
Punkten umsetzen.

Das Team setzt in diesem
Jahr konsequent auf den
Nachwuchs. So konnte in
dieser Spielzeit mit dem 9
-jährigen Jari Morsman

der wohl jüngste Herren Kreisligaspieler aller Zeiten eingesetzt werden. Ferner
wurden fast alle Nachwuchsspieler hier ins „kalte Wasser“ geworfen. Neben Det-
lef Korthaneberg gehören Helmut Meendermann, Jürgen Tepper, Monja Meen-
dermann,Torsten Haring und Guido Plegge zur Stammbesetzung.
Die dritte Herren spielt in dieser Saison in einer gemischten Klasse. Neben Graf-
schafter Vereinen treten die Gildehauser hier auch gegen Teams aus dem Emsland
an. Das Team, das mit Reinhard Kroll, Lysander Lottes, Sascha Bergmann, Hendrik
Beckmann, Frank Gerlich und Koen Masereeuw spielt konnte hier schon ihre
ersten Erfolge feiern.
Das Jugendteam kann auch im zweiten Jahr ihrer Bezirksklassen Zugehörigkeit
wieder ganz weit vorn mitspielen. Das neuformierte Team liegt mit 7:3 Zählern
auf Tuchfühlung mit den Tabellenersten. Neben Tom Meendermann spielen Pas-

cal Niehaus, Nele Wichert und Mavin
Wilmsmeyer im erfolgreichen Nachwuch-
steam.
(linls) Nele Wichert / 1Jugend 

Das erste Schülerteam,das in der höchsten
Schülerklasse Niedersachsens spielt steht
derzeit ungeschlagen auf dem ersten Tabel-
lenplatz. Durch das intensive Training von
Herbert Hoolt zeigen die Youngster Tisch-
tennis vom Feinsten. Mit Kapitän Jan
Schößler (7:0 Einzel) spielt der derzeit
beste Spieler der Klasse in Gildehaus.Auch
die Bilanzen von Vu Duong (5:1 Einzel)
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und Julian Sudermann (4:1 Einzel) zei-
gen die derzeitige Dominanz des Teams.
Erfreulich ist, das die beiden Neuzugän-
ge Nelian Wübben und Colin Wolter die
erhofften Verstärkungen geworden
sind.

(rechtes Bild) Colin Wolter/Niklas Brink-
mann/Jari Morsman 
In der Schüler Kreisliga spielt das zwei-
te Team des TuS.Obwohl man nur gegen
die Erstvertretungen der Emsländischen
und Grafschafter Vereine spielt führen
die Gildehauser die Tabelle einsam mit

12:0 Punkten an. Neben Colin Wolter
(17:1 Siege) spielen hier Jari Morsman
(14:1Siege) und Niklas Brinkmann
(14:4Siege).
(Bild links) Vu Duong/Julian Suder-
mann 1.Schüler 
d.k.Gildehaus Am vergangenen
Wochenende konnte das erste
Schülerteam des TuS den wohl größ-
ten Erfolg im Mannschaftssport der
letzten Jahre erreichen. Das junge Gil-
dehauser Team, das in der höchsten
Schülerklasse Niedersachsens auf
Punktejagd geht konnte vorzeitig die
Herbstmeisterschaft feiern.

Im Spitzenspiel gegen den bis Dato ungeschlagenen zweiten von der SV Grün
Weiß Mühlen bewiesen die Spieler Jan Schössler, Vu Duong, Julian Sudermann
und Nelian Wübben ihre derzeitige Topform. Nachdem beide Eingangsdoppel
Sudermann/Wübben und Schößler/Duong mit 3:0 Sätzen gewonnen werden
konnten behielt Jan im ersten Einzel mit 3: 2 Sätzen knapp die Oberhand. In der
Folge verloren Vu  und Julian ihre Einzel knapp mit 2:3 Sätzen. Beim Stande von
3:2 trumpfte Nelian auf.Trotz 0:2 Satzrückstand drehte er das Spiel und ging mit
3 : 2 Sätzen als Sieger von der Platte. Im Spiel der beiden besten Spieler der Teams
behielt Jan seine weiße Weste und brachte die TuSler mit 5:2 in Front. Die Mühle-
ner gaben nicht auf und konnten auf 5:3 verkürzen. Doch durch Siege von Julian,
Nelian und abermals Julian gewannen die TuSler mit 8:3 das Spiel. Neben Jan
Schößler, der als einziger Spieler ungeschlagen in der Bezirksliga ist, spielen Vu
Duong, Julian Sudermann,Nelian Wübben und Colin Wolter.Trainer Herbert Hoolt
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hat hier einen „goldenen“ Jahrgang geformt.
Das erste Mädchenteam spielt in der Jungen 1. Kreisklasse. Neben Zoe Korthane-
berg gehen hier Elin Fröbel und Fleur Morsman erfolgreich auf Punktejagd. „Es
macht richtig Spaß den jungen Mädels beim Spiel zuzusehen“ freute sich Nach-
wuchstrainerin Nele Wichert über die gezeigten Leistungen.
Auf einen hervorragenden Mittelfeldplatz stehen die Gildehauser „Minis“. Beson-
ders erfreulich ist die Entwicklung bei Max Schütte (15:3 Siege), der in seiner
ersten aktiven Meisterschaftssaison eine hervorragende Einzelbilanz erzielen
konnte. Mit David Plegge (12:6) und Robert de Nys (6:9) entwickeln sich weite-
re Talente.

Kreispokal
d.k.Gildehaus Beim diesjährigen TTVN Pokal Wettbewerb schieden die Herren-
teams schon früh aus. Im Nachwuchsbereich trumpften die TuSler auf. Das erste
Herrenteam um Uwe Voort verlor im Viertelfinale gegen die Vertretung aus Schüt-
torf. Die zweite Herren war im Spiel gegen Nordhorn chancenlos und kam mit
0:5 Zählern unter.
Beim dritten Herrenteam musste das Pokalspiel gegen den SV Union Lohne
gleich zweimal angesetzt werden. Kurz vor Spielbeginn verletzte sich Frank Ger-
lich schwer, so das man das Match neu ansetzen musste. Das Team um Lysander
Lottes blieb aber chancenlos und verlor deutlich.
Besser sieht es im Nachwuchsbereich aus.Das Team um Tom Meendermann steht
gegen den SV Vorwärts Nordhorn im Finale. Das erste Schülerteam muss im Halb-
finale gegen den Hoogsteder SV und die zweite Schüler muss im zweiten Halbfi-
nale gegen die Vertretung des SV Vorwärts Nordhorn spielen. Beide Gildehauser
gehen hier als Favorit ins Match.
Im Finale des Mädchen Kreispokals stehen Zoe Korthaneberg, Elin Fröbel und
Fleur Morsmann. Im Spiel gegen den „ewigen“ Kontrahentinnen aus Hoogstede
müssen die jungen Talente ihr bestes Tischtennis abrufen

Hobbytraining
HG.K. Seitdem auch der Nachwuchs den Freitagabend als Trainingsabend ent-
deckt hat steht den Hobbyspielern nur noch eine Hallenhälfte zur Verfügung. Bis
zu 12 Spieler/innen haben trotzdem noch Platz an den Tischen – Doppelpaarun-
gen erfeuen sich großer Beliebtheit.

Ab 18:00 Uhr ist die alte Turnhalle an der Schulstraße geöffnet.

Fragen? Beantworte ich gerne, Heinz-Gerd Kokkelink,Tel.: 6607

Termine:
19.12.2015 - Weihnachtsessen / 27.02.2016 Kloatscheeten
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40 Jahre Badminton im TUS Gildehaus
Die Badminton Abteilung des TUS Gildehaus ist in diesem Jahr 40 Jahre alt gewor-
den. Und zu diesem Jubiläum ist die Abteilung am Sonntag, den 1. November in
der Bentheimer Schürkamphalle zusammengekommen. Dabei sollten das Spiel
mit dem Federball und das gesellige Zusammensein mit Kaffee und Kuchen
sowie Salat und Bockwurst keineswegs zu kurz kommen. Das breit ausgelegte
Archiv lieferte erwartungsgemäß sehr viel Gesprächsstoff „über die alten Zeiten“
und bot reichlich Anlass, Anekdoten, Geschichten und Highlights von früher
nochmals frisch in Erinnerung zu rufen. Jene Sammlung wurde schon durch
Armin Franzke äußerst akribisch und sorgfältig mit vielen Zeitungsberichten und
etlichen Fotos zusammengestellt.
Abteilungsleiter Friedhelm Kummrow skizzierte zu Beginn nochmals den Werde-
gang der Abteilung und erinnerte an das „Gründungsjahr 1975“, machte aber
auch schnell einen Schwenk in die Gegenwart und verwies auf erfreuliche sport-
liche Ereignisse in 2015, wie zum Beispiel den Aufstieg der 1. Mannschaft in die
Bezirksliga oder einige sehr gute Turnier- und Ranglistenergebnisse bei den
Schülern und Jugendlichen. Ferner ging ein großes Dankeschön an alle Ehren-
amtliche und Helfer.
Vereinsvorsitzender Bernd
Schulte-Westenberg gratu-
lierte gemeinsam mit dem
2.Vorsitzenden Rainer Tib-
be und wünschte der
Abteilung für die Zukunft
weiterhin viel Erfolg.
Als Ehrengast konnte hin-
gegen Heidi Wieking
begrüßt werden, die mit
ihren Kegelschwestern aus
Gildehaus vor 40 Jahren
das „Federballspiel“ quasi
publik machten.Anfangs in
der alten Turnhalle, später
im Kloster Bardel. Freudig
berichtete Heidi nochmals von den Anfängen und den damaligen Herausforde-
rungen. Bekanntlich übernahm Armin Franzke 1977 das Zepter. Die dann folgen-
de Entwicklung und der rasante und kometenhafte Aufstieg der gesamten Abtei-

BB aa dd mm ii nn tt oo nn
Friedhelm Kummrow, Tel.: 1885
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lung, mit vielen überregiona-
len und bundesweiten Erfol-
gen, suchten jahrelang seines-
gleichen in ganz Badminton-
deutschland. In jener Zeit wur-
de sogar der respektvolle
Begriff „Gildehauser Modell“
kreiert und war in aller Mun-
de.
Und die auch heute noch akti-
ven Katerina Schulte (geb.
Kadlec)  und Bettina Koonert

(geb. Schütmann) erspielten
sich in der Saison 1995 / 1996
mit dem damaligen Regionalli-
gateam den Aufstieg in die 2.
Bundesliga. „Großer Bahnhof“
dann am 28. Januar 96 mit 300
geladenen Gästen und toller
Stimmung in der Gaststätte
Hewado.Armin Franzke wurde
an diesem Abend vom TUS Vor-
stand zum Ehrenmitglied
ernannt.
Seit den 70er Jahren ist im Übrigen auch schon Herbert Konjer zuverlässig dabei
und wird somit als unser „Dienstältester“ geführt.
Der komplette Werdegang ist detailliert auf unserer Website unter der Rubrik
„Geschichte“ nachzulesen.

Landesmeisterschaften in Nordhorn
Am 14. und 15. November fanden im Nordhorner Euregium die diesjährigen Lan-
desmeisterschaften U11 bis U19, organisiert durch den SV Veldhausen und FC
Schüttorf 09,statt. In allen drei Disziplinen,Einzel,Doppel und Mixed,wurden die
Meister ausgepielt.
EinzelU13 – Jarna Schepers 5. Platz U17 –Lisa Olde Meule 5. Platz
U19 – Nena Lange 9. Platz U19 – Tim Olde Meule 9.Platz
DoppelU13 – Jarna Schepers und Marie Frese  (Veldhausen) 5. Platz
U17 – Lisa Olde Meule und Sina Minke (Salzhausen) 3. Platz
U19 – Nena Lange und Lara Wendelken (Wallhöfen) 5. Platz
U19 – Tim Olde Meule und Ramin Yousefi (Bemerode) 9.Platz
U19 – Maurice Everding und Julius Deelen 9. Platz
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MixedU13 – Jarna Schepers und Mika Scharsitzke (Penningsehl) 5. Platz
U17 – Lisa Olde Meule und Aron Lang (Veldhausen) 9. Platz
U19 – Nena Lange und Tim Olde Meule 9. Platz

Lisa Oude Meule
Tim Olde Meule

Saisonstart 1. Mannschaft Bezirksliga
Tabellenführung nach dem ersten Spieltag! Am 27.09.2015 in Melle. 5:3 Sieg
gegen den Grafschafter Rivalen SV Veldhausen 2 und 5:3 Siege gegen TUS Bad
Essen 1.Weiter im Programm am 11.10. in Neuenhaus. Zwei 5:3 Siege gegen den
BC Osnabrück II (Heimatverein unseres Trainers Karsten Schnieders) und Has-
bergen bedeuten die völlig unerwartete verlust-punkfreie Tabellenführung! Ohne
Bettina Koonert und Jens Giese aber mit Michael Vette waren erneut unsere
Joungster Lisa und Tim Olde Meule im Mixed und im 2. Herreneinzel unsere Mat-
chwinner!Diese konnte dann  erfreulicherweise am 22.November verteidigt wer-
den. Nach einem 5:3 gegen den Blau-Weiß Ramsloh folgte ein 4:4 Unentschieden
gegen den SC Wildeshausen.

1. Mannschaft

Saisonstart 2. Mannschaft Kreisliga
Die zweite Mannschaft erwischte keinen guten Saisonstart und verlor am 13.Sep-
tember ersatzgeschwächt die ersten beiden Begegnungen auswärts in Geeste mit
0:8 gegen SVA Salzbergen und anschließend knapp mit 3:5 gegen den Gastgeber
SC Osterbrock 2.
Am 2.Spieltag – 27.September in Schüttorf - konnten dann jedoch zwei Siege ein-
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gefahren werden, so dass zumindest das Punktekonto erst einmal ausgeglichen
ist. SV Werlte wurde deutlich mit 8:0 geschlagen und gegen SUS Darme 2 hieß es
am Ende 6:2.
Unsere erneut ersatzgeschwächte 2.musste sich am 11.Oktober zu Hause in der
Schürkamphalle gegen WE Nordhorn knapp geschlagen geben und holte ein
Unentschieden gegen den FC Schüttorf 09 II. Leider lief es danach am 08.11. in
Georgsdorf  und 22.11. in Salzbergen wieder nicht nach Plan, so dass am Ende
lediglich ein Unentschieden und drei Niederlagen und 6:14 Punkte und Platz 8
zu Buche standen.

Benefizturnier für SOS-Kinderdörfer in Lingen am 3. Oktober
Erneut fand am „Tag der Deut-
schen Einheit“ das Benefizturnier
für die SOS-Kinderdörfer in Lingen
statt. SUS Darme veranstaltet die-
ses Badmintondoppelturnier nun
bereits zum 14. Male. In der Linge-
ner Kiesberghalle haben einmal
mehr viele Badmintonspieler- und
spielerinnen ihr sportliches
Geschick in den Dienst einer gut-
en Sache gestellt. Auch waren in
diesem Jahr Mitglieder unserer
Abteilung dabei und haben mit
großer Freude und Eifer dieses
Event unterstützt.

Ammerland Junior Cup am 18. und 19. Juli in Metjendorf
Mitte Juli wurde durch den TV Metjendorf 04
der regelmäßig stattfindende Ammerland Juni-
or Cup ausgespielt. Die Schwestern Nena Lan-
ge und Jarna Schepers vertraten einmal mehr
sehr erfolgreich die Gildehauser Farben.
Jarna (Altersklasse U13) spielte Laura Stuppin
vom BC 82 Osnabrück und gewann mit ihr
sogar das Mädchendoppel U17! Und auch im
Mädcheneinzel – diesmal U15 – schaffte Jarna
den Sprung nach ganz oben - eine tolle Lei-
stung!
Nena (Bild links) erreichte im Mädchendop-
pel U22 mit Rebekka Stauppin – auch vom BC
82 Osnabrück – einen ausgezeichneten zwei-
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ten Platz. Das Gemischte Doppel beendete Nena mit Partner Yannick Rohden-
burg (Fortuna Rotenburg) auf Rang vier. Besser lief es für sie dann im Einzel U22.
Hier holte sich Nena den Podiumsplatz und landete ganz oben auf dem Podest.

Ausflug Kletterwald in Ibbenbüren
Am 5. Juli veranstaltete die Abteilung einen Ausflug zum beliebten Kletterwald
nach Ibbenbüren. Die Schüler und Jugendliche hatten viel Spaß und genossen
sichtlich die jeweiligen „Kletter-Herausforderungen“.Anschließend wurde an der
Armin-Franzke-Halle mit der gesamten Abteilung gegrillt und somit die Saison
gebührend abschlossen. Nachstehende einige Impressionen:
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